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METHODISCHE ERLXUTERUNGEN 

1 , Allgemeinea 

Ausrilhrliche Ergebnisse über die eurgrund des Gesetse• 
über die Statistik der Seeschit!ahrt vom 26, 7, 1957 
(BGBl. II, s. 739) durchge!Ührte '.!rhebung werden jährlich 
in dieser Verötrentlichungsreihe herausgegeben. 

Die vorliegende monetliche Veröffentlichung über die See­
schiftehrt beschränkt sich auf den Nachweis der wichtig­
sten Ergebnisse über den Schiffs- und Güterverkehr über 
See in den Küstenhäfen des Bundesgebietes, über den Ver­
kehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal sowie über den Bestand an 
Ilandelsschitren. Nechrichtlich wird auch der im Rahaen 
der Binnenschitfahrtsstatistik erfaßte Seeverkehr der 
Binnenhäfen mit Hären eußerhelb des Bundesgebietes nach­
gewiesen. 

2. Abgrenzung der Seeschittahrt 

Als Seeverkehr gelten alle Fahrten von Han­
delsschiffen, die außerhalb der Seegrenzen stattfinden 
oder bei denen die Seegrenzen überschritten werden. Die 
Seegrenzen sind in der 3, Durchführungsverordnung zum 
Flaggenrechtsgesetz vom 3.8,1951 - BGBl, II, S, 155 -
festgelegt worden. 

Die Seeschiffahrtsstatistik unterscheidet zwiechen reinem 
Seeverkehr und Binnen-Seeverkehr, 

Zum reinen Seeverkehr zählen sowohl die 
Fahrten von eillem ruatenha!en des Bundesgebietes zu einem 
anderen als auch die Fahrten zwischen einem solchen Kü­
stenhafen und einem Haren außerhalb des Bundesgebietes. 

Als Küsten hären gelten alle eeewärta der Bill­
nengrenze der Seeschit!ahrt gelegenen Hären, Lösch- und 
Ladeplätze. Die Binnengrenze der Seeschittahrt verläuft 
oberhalb der Hauptsctmittpun.11:te des See- und Binnenver­
kehrs, d.h. oberhalb von Lübeck, Hamburg, Bremen und Ha­
ren und fällt au! dem Rhein mit der deutaoh-niederländi­
schen Grenze bei Emmerich zusammen. 

Fahrten über die Seegrenze, die in Binnenhäfen dee Bun­
desgebietea - das sind Häfen landwärte der vorgenannten 
Binnengrenze der Seeschittahrt - beginnen oder enden, ge­
hören zum Binnen - Seeverkehr. Von diesem 
Verkehr wird derjenige zwischen Binnen- und Küstenhäfen 
des Bundesgebietes sowohl in der Seeschiftahrtsetatistik 
als auch in der Binnenschiffahrtsstatistik -also doppelt­
erraßt. Der Binnen-Seeverkehr zwischen Binnenhäfen und 
Hären außerhalb des Bundesgebietes sowie der unbedeutende 
B1nnen-Seeverkehr der Binnenhäfen untereinander werden 
demgegenüber nur 1n der Binnenschitfahrtsstatietik an­
geechrieben. 

3. Haitdelsschitre 

Ha.ndelsschi~te sind dem Erwerb durch Seefahrt dienende 
Schiffe mit festem Deck und einem Raumgehalt von minde­
stens 10 BRT. Fischerei-, Bagger-, Montage- und Bergungs­
fahrzeuge gelten nicht als Handelsschiffe. 

Zur Tanker r a h r t 1ihlt nur die Beförderung 
von flüssigen, unverpackten Gütern in Tankaohitren. 

a. Verkphrsbeziehupgen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschif!ahrtsstatistik 
liegt das V e r z e i c h n i s d e r V e r k e h r s­
b e z i r k e und Hären, Ausgabe 1969, zugrunde. 
Folgende Hauptverkehrsbesiehungen werden unterschieden: 

Verkehr_innerhalb_dea_Buiideegebietes 
Hierzu zählt der Verkehr der Küstenhäfen untereinander 
und der Verkehr zwischen Küsten- und Binnenhäfen. Die 
im Verkehr zwischen Küstenhii.ren beförderte Gütermenge 
ist in den Tabellen 1 a, 7 und 8 nur einmal, in den 
tlbereichten 1 b bis rund 4 bis 6 indessen sowohl beim 
Empfang als auch beim Versand gezählt. 

Verkehr __ der_Küstenhäten_ mi·t_Häfen_der 'sowjetisohen_Be­
aat,zungszone_Deutschlands 

Grenzüberechreitender_Verk!hr 
Das ist der Verkehr der Küstenhäfen mit Häfen außer­
halb des Bundesgebietes sowie außerhalb der sowjeti­
schen Besatzungszone Deutachl&!lda. 

Die nachgewiesenen Ländergruppen setzen sich wie folgt 
ZUSUIIDen: 

EuroEäiache_Gemeinacha!ten_=_EG: 

Belgien, Pranlcreich, Italien, Lu2:embnrg,Niederlande, 
(Bundesrepublik Deutschland) 

Eur0Eäische_Freihandele-Asso1iation_=_EFTA: 

Dänemark, Großbritannien und Nordirland, Norwegen, 
Österreich, Portugal, Sohweden; Schweiz 

Oatblookländer_in_EuroEa: 

Albanien, Bulgarien Polen, Rumänien, Sowjetunion 
(ohne Häfen in Asienl, Tschechoslowakei, Ungarn 

Oetblockländer_in_Aaien: 

China (Volkarepublik) 1 Mongolei, Nord-Korea, Nord­
Vietnam, Sowjetunion \nur Bäten in Asien) 

9, Gütersystematik 

Die Art der beförderten Güter wird im vorliegenden Be­
ri?,ht nach Güterhauptgruppen und Güterabteilungen des 
G u t e r v e r z e i c h n i • a e s r ü r d i e 
Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969, nachge­
wiesen. In Tabelle 5 werden die Angaben rür die Güter­
abteilung 9 getrennt nach "Sonstige Waren" und "Besondere 
Transportgüter• dargestellt. 

4. Mit oder ohne LadUilß fahrende Schiffe 
10. Kassen-. Sack- und Stückgpt 

Den internationalen Gepflogenheiten entsprechend gelten 
als Schifte • i t Ladung solche, die im Berichts­
h&ten nach dem Einlauten Güter gelöscht oder Passagiere 
ausgeschirrt oder vor dem Auslauten Güter geladen oder 
Passagiere eingesohitrt haben. Schirre ohne· La -
dun g sind solche, die im Anschreibehafen entweder 
leer oder mit Ballast angekommen bzw. abgegangen sind, 
sowie solche Schirre, die zwar beladen ein- oder ausge­
laufen sind, ohne aber Güter gelöscht bzw. geladen oder 
Passagiere aus- bzw. eingeschifft zu haben. 

5. Zwischenverkehr 

Schifte, die im Verkehr mit Häfen außerhalb des Bundes­
gebietes aur der gleichen Reise mehr als einen deutschen 
Küstenhafen angelaufen haben (Zwischenverkehr), sind in 
Tabelle 3 in Ankun{t und Abgang nur je einmal gezählt 
worden, In Tabelle 2 sind sie dagegen in jedem Küstenha­
fen als angekommen bzw, abgegangen erfaßt worden, den sie 
angelaufen haben. 

6. llW! 
J'ilr den Nachweis des Schifte- und Güterverkehre nach 
Flaggen ist maßgebend, in welchem Land die Schi,ffe im 
Zeitpunkt der Aztachreibung registriert sind, 

7. Eipiatzart 

Unter Linien fahrt ist der Verkehr von Han­
delsschi~!en nach einem testen Fahrplan au! einer festge­
legten Route zu verstehen. Zur Linienfahrt zählt auch der 
Fährverkehr. Als T r a m p f a h r t gilt der nioht an 
bestimmte Linien gebundene Verkehr zwischen beliebig zu 
vereinbarenden Hären. 

- :, -
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Anhand der Verpackungsart der Güter sowie der beim Lö­
schen und Laden angewandten Umschlagstechnik ist eine 
einheitliche Zuordnung der Gütergruppen ·zu den drei 
Kategorien Massen-, Sack- und Stückgut vorgenommen wor­
den. So zählen Güter, die überwiegend in Säcken trans­
portiert werden, immer zum Sackgut, auch wenn sie manch­
mal anders verpackt sind; überwiegend in Ballen,Fässern, 
Kisten und Kartons verpackte Güter werden dem Stückgut 
zugerechnet. Zum Kassengut zählen alle unverpackten Gü­
ter, die hauptsächlich mit Hilfe von Greifern, Elektro­
magneten, Saug- und Schüttanlagen sowie Pumpen umge­
schlagen werden. Unverpackte Güter, die eine aufwendige­
re Umschlagstechnik erfordern,rechnen dagegen zum Stück-
gut. . 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr übergesetzten Reise­
und Traneportrahrzeuge sowie der beladenen und unbelade­
nen Container/Trailer werden gesondert nachgewiesen. 

Zeichenerklärtmg 

nichts vorhanden 

mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der 
kleinsten Einheit, die in der Tabelle zur Darstel­
lung gebracht werden kann, 

kein Nachweis vorhanden 

x •' Nachweis ist nicht ainnTOll bsw,:rrageatellung trifft 
nicht zu. 

AbJcürzupgep 

V Versand 
E = Empfang 



Seeechif!ahrt im April 1969 

Im April 1969 übertra! der Güterverkehr über See in den Kü­
stenhäfen des Bundesgebietes mit insgesamt 10,3 Mill.t die 
Beförderungsmenge vom April 1968 um 1,1 Mill.t oder 12 ~. 

Ausschlaggebend für diese Entwicklung war vor allem der ver­
stärkte Güterverkehr mit europäischen Hä!en, der im Empfang 

um 0,8 Mill.t (+ 29 ~) und im Versand um 0,2 Mill.t (+ 19 ~) 

zunahm. 

Im einkommenden Verkehr ist besonders der Empfang von Kraft­
stoffen und Heizölen (+ 0,3 Mill.t) sowie von Eisenerzen 
(+ 0,2 14111.t)-weiter angestiegen. Die Ankilnfte von Futter­
mitteln, - Ölsaaten und Getreide nahmen um je 0,1 Mill.t zu. 
An der Steigerung des Versandes waren mit Ausnahme von Stab­
und Formstahl - dessen Verschiffung leicht zurückging - alle 
wichtigen Gütergruppen beteiligt. 

Alle bedeutenden Häfen im Küstengebiet des Bundesgebietes 
profitierten an dem erhöhten Güteraufkommen mit Ausnahme von 
Wilhelmshaven (- 0,2 Mill.t). Die mengenmäßig größte Zunahme 
verzeichnete Hamburg (+ 0,6 Mill.t). In Brake hat sich die 
umgeschlagene Gütermenge gegenüber dem Vergleichsmonat des 
Vorjahres mehr als verdoppelt(+ 0,2 Mill.t). 

Von Januar bis April 1969 betrug die im Seeverkehr be!örder­
te Gütermenge 38,9 Mill.t; sie lag damit um 3,3 Mill.t oder 
9,2 .cf. höher als im gleichen Zeitabschnitt des Vorjahres. 

Der Güterv~rkebr auf dem Nord-Ostsee-Kanal war im April 1969 
mit insgesamt 4, 5 Mill. t um 240 000 ,t oder 5, 1 geringer 
als im April 1968. Von Ost nach West verminderten sich die 
Transporte um 123 000 t ( - 4, 6 ~), in umgekehrter Richtung 
nahmen sie um 116 000 t (- 5,7 ~) ab, 

Von Januar bis April 1969 wurden insgesamt 16,7 11111.t Güter 
über den Kanal befördert; das sind 2,2 Mill.t oder 11 we­
niger els im entsprechenden Zeitabschnitt das Vorjahres. Der 
Rückgang ent!ällt mit 1,3 lolill.t (- 16 %) auf die Transporte 
von West nach Ost und mit 0,8 Mill.t (- 8,0 ~) auf die 
Transporte in der Ost-West-Richtung. 
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1. GESAMTUE!ERS ICHT EN 

Al GUETERVERKEHR UEIIER SEE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN *I 

JANUAR II IS ORIL 
APRIL tlAEftZ A'PRJL 

1 
1 z~ 

l+l BZW. ONAHME ,_, 
~ERKE~RSBEZIE~UNG 1968 1969 1969 1968 1969 JANUAft-APftJ L' 

1969 GEGEN 1968 

TONNEN 1 P/0 

VERKEHR INN ERHAL 11 -DES IIUNDE SGEII IETES 11 217 030 . 2M 3111 299 161 856 944 1 Olt9 "611 + 192 524 + 22,5 
EMPFANG AUS HAEFEN AUSSERHALII D. IIUNDESGEII. 7 073 180 7 720 337 7 119" zu 27 16+ 314 29 1130 6115 + 2 666 371 + 9,8 

EUROPAEJSCHE HAEFEN 2 
DAVON HA6 FEN IN 

569 928 2 975 11115 3 327 161 9 851 704 11 6111 060 + 1 766 356 + 17 ,9 
,SOIIJ. BES.-ZONE OEUTSCHL. 813 l 1117 556 8 950 6 691 - 2 259 - 25,2 DEUTSCHEN OSTGE11.,z.z.UNT .1:11. VEftW. 46 7·18 69 12, "7 072 139 086 203 658 + 64 572 + 46,4 · EUROPAEISCHEN GEMEINSCHAFTEN 445 182 610 220 971t 639 1 618 942 2 668 860 + 1 049 918 + 64,9 EFT A-i. AENDERN 1 303 170 l 417 '958 l ·612 401 5 277 950 5 516 548 + 238 598 + 4,5 EUROPAEJSCHEN OSTBLOCKLAENDERN 516 248 590 513 472 686 1 995 941 2 130 873 + 134 932 + 6,8 UEBRJGEM EURO,A 257 191 285 651 219 1107 810 835 l 091 430 + 280 595 + 34 ,6 

AUSSER1:UROPAEl,SCHE HAEFEN 4 503 252 4 744 45z· lt 567 050 
DARUNTER HAEFEN IN 

17 31,2 610 111 212 625 + 900 015 + 5,2 

AFRIKA 1 452 498 l 737 117 l 359 173 5 519 64~ 6 397 579 + 877 934 + 15,9 
AMDIKA 1 553 104 l 5„1 655 1 6511 68-3 5 973 009 5 853 511 - 119 498 - 2,0 
ASIEN ' 1 472 555 . l 351 560 1 ',51t ·205 5 604 223 5, 535 753 - 68 470 - 1,2 

DAR. ASIATISCHE OSTBLOCKUENOER 18 193 18 687 21 201 57 242 611 3113 + 11 1~1 + 19,5 
AUSTRAL JEN 23 095 1 H 120 94 9119 213 733 425 7112 + 212 049 + 99,2 

VERS,NO NACH HAEFEN AUSSERHALB D. BUNDE SGEII. 1 813 153 2 1"5 119" 2 055 6711 7 524 223 7 91!1 757 + 457 534 + 6, 1 

EUROPAEJSCHE HAEFEN 1 055 571· 1 291t 045 1 256 lt60 4 489 731 lt 926 413 + 436 682 + 9,7 
DAVON HAE F EN IN 

SOWJ • IIES.-ZONE DEUTSCH..• 144 9 195 7 602 3 256 36 731 + 33 475 X 
DEUTSCHEN OSTGEll .,Z .Z.UNT .FR. VERW. 11 759 23 157 20 022 44 283 82 419 + 38 136 + 86, 1 
EUROPAEJSCHEN GEMEINSCHAFTEN ,105 617 125 429 10" 779 480 141 471t 073 - 6 068 - 1,3 
EFU-i.AENDERN 757 802 1156 147 II! 3 186 3 234 802 3 31t4 355 + 109 553 + 3,4 
EUROPAEJSCHEN OSTIILOCKLAENDERN 14 180 55 791 36 912 104 005 162 6113 + 58 678 + 56,4 
UEIIR IGEM EUROPA 166 069 221t 326 203 959 623 244 1126 152 + 202 908 + 32,6 

AUSSEREUROPAEJSC~E HAEFEN 757 582 1151 ""9 799 218 3 034 492 3 055 31t" + 20 852 + 0,7 
OARUNT ER HAEFEN IN 

113 266 AFRIKI> 137 168 134 "72 550 063 51t2 177 - 7 886 - 1,4 
AMERIKA - 344 898 "42 9"6 396 631 1 375 290 1· 355 098 - 20 192 - 1,5 
ASIEN 280 705 2"8 lltl 2"7 996 1 027 266 1 072 31tll + 45 082 + 4,4 
DA/!• ASIATISCHE OSTIILOCKLAENOER 70 847 42 256 50 1139 231 611 271t 6.00 + 42 989 + 18,6 

AUSTftAL IEN 18 713 23 59" 20 119 81 873 85 721 + 3 848 + 4,7 

NICHT ERMITTRTE HAEFEN EMPFANG 17 578 16 119!! 10 066 67 939, 45 330 - 22 609 - - 33,3 
VERSAND 5 826 7 609 4 229 34 295 19 590 - 14 705 - 42,9 

GE SAMT VERKEHR 9 126 767 10 155 056 10 263 345 35 647 715 311 926 1130 + 3 279 115 .j. 9,2 
DAR. FAEHRVERK EHR MIT DEM AUSLAND IE + VI 715 1131 731t 919 2 759 321t 

UND ZWAR GEWICH DER 
GUET ER . 329 128 211 6119 l 114 753 
STRASSEN FAHRZEUGE IM REISE VERKEHR . 20 414 51 3111 911 474 . . 
LASTKRAFTWAGEN UNO EISENBAHNWAGEN 366 2119 481 ""9 . l 51t6 097 . 

*I OHNE l)EN SEEVERKEt« DER BJNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALII DES IIUMDESGEBJETES. 
11 EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEIIJETES SOWIE VERSAND NACH IIJNNENHAEFEN DES !JUNDESGEIIIETES. 

III GUETERUMSCHLAG IN AUSGEMAEHLTEN KUEST ENHAEFEN 

• JANUAR e1s APRIL 
APRIL MAEIIZ Al'IIJL 

z~ (+I BZW • .t.l\NAHME f-1 
M~.FE~ 19611 1969 1969 1968 196.9 JANUAR-APRJ L 

·,· 1969 GEGEN 1968 

TONNEN' 1 0/0 

OSTS EEHUFEN 958 910 l 116 236 l 206 Bltl 3 729 472 lt ltltO 156 + 710 684 i' 19, 1 

LUEBECK • 363 809 lt61t 431 451 937 , 474 822 l 762 "58 + 287 636 + 19,5 
PUTTGltROEN 443 242 lt52 029 529 751t 1 708 250 l 951 323 + 243 073 + 14,2 
KIEL 79 073 112 524 111 102 278 580 3116 11311 + 108 258 + 38,9 
RENDSIIUIIG 

' 18·711 22 9116 ltO 223 58 332 91 636 + 33 304 + 57, 1 
FLENSBURG 36 709 55 0119 lt3 95" 152 927 l91t lllt5 + 41 918 + 27,4 
UE!RJSE pf.TSEEHAEFEN 17 366 9 170 22 1171 56 561 53 056 - 3 505 - 6,2 

NOIIDSEEHAEFEN 8 371 408 9 2Slt 102 9 296 522 32 664 453 35 336 701 + 2 672 248 + 8,2 

IIRUNSIIUETT ELKOOG 230 550 291t 1133 21tll 195 953 573 l 056 lt05 + 102 832 + 1:),8 
·HAMIUIIG 2 878 417 3 526 51t7 3 "33 257 12 294 466 13 065 076 + 770 610 + 6,3 

· CUXH„VEN 7 743 7 67' 7 044 26 463 21t 301 - 2 162 - 8,2 
IIIIEMJSCHE HAEFEN 1 539 700 l 7511 6115 l 7llt 713 6 185 149 6 6911 055 + 512 906 + 8,3 

IIREM EN STADT 1 040 241 l 187 151 l 2311 230 4 241 104 4 51" 631 + 273 527 + 6,4 
!IIEMERHAVEN 499 459 570 1134 lt76 413 1 944 045 2 1113 lt21t + 239 379 + 12,3 

911.t.KE 137 536 222 795 3111 0113 710 629 l 001 lt65 + 290 836 + 40,9 
NORDENHAM 260 920 404 '" 352 967. 1 147 172 1 · 357 51t3 + 210 371 + 18,3 
W JLHEUISHAV'EN 2 064 616 1 7"7 479 1 814 925 6 478"423 6 7711 667 + 300 244 + 4,6 
EMCEN 941 525 1 021 247 l 140 939 3 700 904 " 293 323 + 592 419 + 16,0 
UE!RJGE HAEFEN IN 

SCHLESW JG-HJL STI: IN 207 535 147 117 139 497 724 119 631 211 - 92 908 - '12,8 
NIEDERSACHSEN· 102 866 115 109 126 962 443 555 lt3'0 655 - 12 900 - 2,9 

INSGESAMT 9 330 318 10 370 :n, 10 503 363 36 393 925 39 776 1157 + 3 382 932 + 9,3 
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1. GESAMTUEBEIIS ICHT EH 

Cl EMPFANG Ui'O VERSAND AUSGFWAEHLTER GUETER IN DEN KUESTENHAEFEN •t 

-------· -------- JANUAlt BIS APRIL 

APIII L MAEIIZ Al'IIIL 
ZU- l+I BZW. ABNAHME 1-1 

(UETEPAPT 1968 1969 1q69 1968 1969 JANUAR-A PR I L 
1969 föEGEN 1968 

--- ----
TONNEN 1 010 

-------·- -------- ----------- --
Elll'FANfi 

(ETIIE ICE I Oll 185 997 219 969 266 '110 006 065 953 211 52 794 5,2 
FPUECHTE, GEMUESE 1031 165 465 153 11" 159 331 661 879 610 153 51 726 7,8 
~Oll UND KORK 1051 110 323 170 111 111 1'2 432 779 621 393 + 194 614 + 45,0 
FUTT EIIM ITT EL 1111 138 076 23'1 002 · 236 3'16 809 465 909 81'1 + 100 349 + 12,4 
CELSAATEN,FETTE 1111 93 728 1117 751 17'1 '180 525 099 610 6'16 + 85 547 + 16,3 
STE INKOHLE,-etl IK ETTS 1 211 433 772 '175 608 421 680 1 594 625 l 728 112 + 133 487 + 8,4 
ROHES EROOa 1311 3 050 611 2 '14 126 2 937 495 10 920 525 11 353 981 + 433 462 + 4,0 
KRAFTSTOFFE, HEIZOaE 1321 654 937 150 925 916 019 2 631 706 3 417 114 + 766 008 + 29,9 
EISENElllE 1411 912 423 042 657 l 113 500 3 666 053 4 '125 315 + 757 262 + 20,6 
SAND,KIES,TON,AND.STEINE U.EIIDEN 161,631 219 685 163 '110 246 680 762 147 686 5'16 75 601 9,9 
FAHRZEUGE 1911 11 206 977 208 166 241 050 760 351 863 901 + 103 550 + 13,6 
UE!RIGE liUETEII IUSTI 1 130 579 1 291 317 1 304 o.r,5 4 298 827 4 691 69'1 + 398 867 + 9,3 

IN5'ESAMT 7 304 773 7 919 297 1 194 9.r,9 28 071 521 30 59.r, 5.r,6 + 2 613 025 + 10,0 

VEltSANJ 

FUTTEIINITTB. 1171 40 105 59 167 .r,7 333 173 066 192 826 + 19 758 + 11,4 
KOKS 1231 87 282 90 270 117 923 375 359 .r,76 937 + 101 578 + 27, 1 
KRAFTSTOFFE, HEIZOEL E 1321 202 825 219 596 20'1 10'1 899 339 835 182 64 157 7, 1 
IIOHEISEN, -STAHL 1 511 28 843 50 06.r, 32 306 122 063 1'16 525 + 24 462 + 20,0 
STA8-U.F01'MSTAHL 1531 98 820 9.r, 328 72 432 352 201 291! 6.r,l 53 554 15,2 
STAHL!LECH,BANDSTAHL 150 118 559 148 911 121 903 452 694 '186 133 + 34 039 + 7,5 
DUENGEMITTEL 111,121 164 834 · 272 63'1 20'1 628 898 014 961 .r,05 + 63 391 + 7, 1 
CHEMISCHE GltUNDSTOFFE 1811 67 198 61 33'1 69 160 236 996 256 an + 19 821 + 8,4 
FAHRZEUGE 1911 11 320 509 315 925 38'1 715 1 206 595 301 a 11 + 101 216 + 8,4 
MASCHINEN, EL EK TltO EIU EUlöN ISSE 192,931 73 463 113 .r,"3 108 501 315 119 388 950 + 73 831 + 23,4 
UEBIIIGE GUET Eli IR EST 1 823 107 957 669 9.r,5 350 3 290 956 3 5.r,o "71! + 249 522 + 7,6 

INSGESAMT 2 025 545 2 311 041 2 308 415 8 322 404 a 892 311 + 569 907 + 6,8 

., DIE IM SEEVEllK EHII ZWISCtlEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESföEBIETES BEFOEIIOEIITEN liUETElt SIND SDIIOHI. BEIM EMl'FANG ALS AUCH eEIM 

VERSAND GEZAEHL T • 
11 EINSCHL. TIIAHSl'OltTFAHIIZEUföE III FAEHIIVEIIKEHII. 

D I GUETEll YEIIKEHII lEBEII SEE MIT HAEFEN AUSSEltHALI DES IIUNDESföEBIETES NACH E INSATZAIITEN •I 

JANUU BIS Al'III L 

Al'llll IIAEIIZ Al'IIIL 

1 

l zu-EINSA lZllll l+I ezw. ABNAHME 1-1 

19H 1969 1969 1968 1969 JANUO-APRJ L 

-- 1969 GEGEN 1968 

HHEN 
TONNEN 1 010 

---
EMPHNG 

LINIENFAHRT 11 1 135 697 266 553 277 127 4 b12 497 4 738 996 + 12c 499 + 2,7 
DAIIUNTER LUEUCK 106 990 96 328 378 976 

l'UTTföAIIDEN 218 131 234 954 897 651 

HAMllltfi 603 158 514 597 2 159 803 

BIIEII ISCHE HAEFEN 323 114 351 588 l 265 296 

TUMl'HHIIT 2 272 405 2 753 206 2 118 9'12 9 235 139 10 625 443 + 1 390 304 + 15, 1 
DAIIUNTElt LU EI ECK 118 36" 198 362 695 198 

HAMIIIIG 742 715 577 923 2 464 831 
IIIIEII ISCHE HAEFEN 515 11" 509 9'15 2 223 533 

MAKE 160 251 257 191 776 '193 

NDIIDENHAM 1 eo 457 255 00~ 690 7 31 

EMDEN 641 52.r, 74'1 291 2 73„ 811 

TANKEIIFAHlff 3 682 656 3 717 06 3 801 201 13 384 617 14 511 57b + 1 126 959 + 8,4 
DAIIUNT ER IIRUNSIUETTELKOOG 210 315 194 9 29 820 848 

HAMIIUIIG 224 797 369 591 4 94tl Y12 
BII EM JSCHE HAEFEN 111 390 157 472 557 159 

NORDENHAM 166 761 68 161 430 613 

11 IL HELM SHA VEN 137 423 1 193 985 6 698 066 

EMDEN 199 920 192 800 e 25 166 

VEIISANO 

L INIENFAHRT 11 1 o~o 762 212 902 183 984 ( 168 318 4 446 729 278 4 1 1 + 6,7 
DA-TEIi PUTTföAIIDEN 233 298 294 100 l 0~3 672 

HAMBl.afö 495 536 430 316 1 696 915 

BIIEII ISCHE HAEFEN 370 475 349 451 1 296 631 

T IIAIIPF AHIIT 637 653 123 647 706 446 2 657 790 3 001 994 + 344 204 + 13,0 
DARUNTER LUEIECK 51 813 '15 567 257 124 

HAIIIUllfi 256 156 211 035 856 977· 

IIIEII ISCHE HAEFEN 259 913 252 .r,93 986 874 

EMDEN 121 563 123 332 511 986 

TANKERFAHIIT 150 564 116 95'1 169 471 732 410 552 624 179 786 24,5 
DAIIUNT ER BlllNSllETTELKDOfö 43 43" 27 681 125 23'3 

HAMBlltfi 59 62'1 128 285 364 76.r, 

Bltl!'II ISCHE HAEFEN 11 117 6 323 45 016 

. , OHNE DEN SEEVEIIKEHII DEii BINNEM4AEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHM.I D!S IIJNDESföE81ETES • 

11 EINSCII..IESSllCH FAEHIVEltKEHII IUT DEM AUSUNJ. 
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lo GESAMTUEBEIISICHTEN 

EI GUETEIIVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN 

JANUAR 81 S APRIL 
APIIIL MAERZ APIIIL 

1 

zu- 1+·1 BZW. ABNAHME 1-1 
FLAGGE 1968 1969 , 1969 1968 1969 JANUAII-A PRI L 

1969 GEGEN 1968 

1 
TDNNEN 1 0/0 

EMPFANG 

DEUTSCHLANC 

!UNDESREPUIILIK DEUTSCHLAND 981 142 l 959 994 2 189 813 7 831 071 7 792 505 38 566 0,5 
SOWJETISCHE BESATZUNGSZONE DEUTSCHLANDS · 28 702 66 492 16 513 76 020 154 219 + 78 199 + 102,9 

FIIEMDE FLAGGEN 5 080 914 5 710 749 5 697 951 19 325 162 21 929 291 + 2 604 129 + 13,5 

BELGIEN 15 326 82 195 27 809 162 181 ·210 941 + 48 760 + 30, 1 
BUSILIEN 17 207 19 231 6 093 60 923 + 54 830 + 899,9 
CAENEMAIIK 229 591 415 816 483 069 1 192 887 1 687 317 + 494 430 + 41,4 
Fll!INLAND 122 979 134 5110 112· 315 385 059 4116 863 + 101 804 + 26,4 
HANKIIEICH 144 816 1'7 621 253 622 304 470 741 7711 + 437 308 + 143,6 
GRIECHENLAND 127 375 176 101 309 111 497 463 l 0112 121 + 584 658 X 
G ROSS !R IT ANN I EN UND NORDIRLAND 631 478 6112 597 676 160 2 856 886 2 446 999 409 887 14,3 
INDIEN 2 724 2 416 1 290 41 556 12 506 29 050 69,9 
ITALIEN 197 863 125 159 1 119 5411 383·252 766 035 + 382 783 + 99,9 
JAP#I 7 080 61 793 100 339 110 611 203 095 + 92 484 + 83,6 
Ll!EIIU 942 416 . 1 131 963 106 182 3 355 314 4 591 309 + 1 235 995 + , 36,8 
NIEDERLANDE 134 071 235 786 180 796 857 086 727 519 129 567 15,1 
NOMIEGEN 088 410· 994 227 l 000 040 4 286 724 3 676 251 610 473 14,2 
P,NAMA 152 347 297 008 144 251 778 847 926 824 + 147 977 +, 19,0 
PDLEN 48 266 64 415 54 199 146 618 176 123 + 29 505 + 20, 1 
SCHWEDEN 641 936 237 543 333 786 542 787 1 170 664 372 123 24, 1 
S OWJ ETUN ION 392 816 414 329 426 185 471J 477 l 773 563 + 294 086 + 19,9 
SPANIEN 7 409 16 475 9 234 33 696 39 589, + 5 ~93 + 17,5 
VEREINIGTE STAATEN 49 623 52 536 56 835 211 362 211 795 + 433 + 0,2 
VDLKSREPUll. lK CHINA 3 2U 5 731 15 595 16 423 + 828 + 5,3 
UE!RIGE FLAGGEN 144 388 297 720 218 218 677 198 920 653 + 243 455 + 36,0 

JNSGE SAMT 7 090 758 7 737 235 1 904 277 27 232 253 29 876 015 + 2 643 762 + 9,7 

OARU!!TER 

LAENDER CER EUIIDP. GEM. 2 473 218 2 6DO 755 2 771 588 9 538 060 10 238 778 + 700 718 + 7,3 
EFU-LAENDEII 2 603 177 2 341 158 2 506 415 9 935 542 9 016 975 918 567 9,2 
OSTBLOCKL A ENOEII 

IN EUROPA 477 456 722 419 585 944 1 760 332 2 452 275 + 691 943 + 39,3 
IN ASIEN 3 262 5 731 15 595 16 423 + 828 + 5,3 

VE~SAND 

DEUTSCHLAND 

BUNOESREPU8LIK,DEUT~CHLAND 727 402 706 053 790 178 3 039 258 2 945 420 93 838 3, 1 
SOWJETISCHE BESATZUNGSZONE DEUTSCHLANDS 20 435 · 13 1190 15 522 101 112 59 354 41 758 41,3 

FIIEMDE FLAGGEN 071 142 lt33 !160 1 253 507 4 418 148 4 996 573 + 578 425 "t: 13,1 

IELGI EN 11 208 II 975 4 669 41 650 31 442 10 208 24,5 
BIIAS ILI EN 1 917 4 017 322 6 143 4 339 1 804 29,4 
CAENEMAIIK 151 102 271 371 231 646 757 088 959 710 + 202 622 + 26,8 
FINNLAND 71 767 37 534 51 553 164 459 157 5 21 6 938 4,2 
FIIANKREICH 11 064 25 048 12 203 51 043 56 733 •+ 5 690 + 11, 1 
GIIIECHENL AND 86 384 73 611 ,o 136 251 149 270 941 + 19 792 + .7,9 
EIIOS S BR IT ANN I EN UND NORDIRLAND 71 616 1811 939 139 358 412 595 577 543 + 164 948 + 40,0 
INCi EN 5 777 6 797 7 623 41 338 23 8 l'I 17 524 42,4 

. ITALIEN 24 966 4 419 27 446 50 652 80 358 + 29 706 + 58,6 
JAPAN 24 768 11 380 12 1168 67 736 69 715 + 1 979 + 2,9 
L leERIA 62, 104 59 721 39 469 174 ·135 179 Oll + 4 876 + 2,8 
NIEDEIU.ANDE 80 922 110 027 107 486 394 098 429 731 + 35 633 + 9,0. 
NOIIWEGEN 133 779 115 658 145 724 , 669 962 595 210 74 752 11,2 
PANAMA 32 784 56 123 37 455 111 638 160 580 + 48 942 + 43 18 
POLEN 11 470 27 018 21 735 81 998 112 178 + 180 + 0,2 
SCHWEDEN 81 715 140 820 110 ,0,88 389 714 389 208 506 o, 1 
SOWJETUNION 18 979 81 468 66 387 124 180 248 466 + 124 286 + 100,1 
SPANIEN 18 545 40 818 12 846 50 424 102 .149 + 51 725 + 102,6 
VEREINIGTE STAATEN 30 179 43 792 41 149 131 465 124 538 6 927 5,3 
VOLKSIIEPUfll IK Cl'INA 10 ~20 4 555 13 652 27 276 39 771 + 12 495 + 45,8 
UEBRIGE FLAGGEN 129 676 114 469 109 692 419 405 413 615 5 790 1,4 

INSGESAMT 818 979 2 153 503 2 059 907 7 558 518 8 001 347 + •42 829 + 5,9 

DAIIUNT ER 

LAENDEII DER ·~UROI'. GEM. 855 562 15~. 522 942 612 3 576 701 3 543 684 33 017 0,9 
eFTA-L~ENDEA 447 065 724 329 . 635 370 2 255 665 2 5.r,9 175 + 292 510 + 13,0 
DSTIILOCKL A ENDEII 

IN EUIIOPA 56 750 135 540 106 136 :545 460 407 021 + 61 561 + 17,8 
IN ASIEN 10 420 4 55$ 13 652 27 276 39 7711 + 12 495 + 45,8 
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l, GESAl'ITUEIIE~HCHTEN · 

F I GllETEltUMSCHU.G IN AUSGEIIAEHL TEN KUEST fNHU ·-FN NACH IHSSEN-. ,SACK- U..D STUECKGUT, * I 
·-1-· JANUAR III S APIIIL 

U'RIL :::J A~All 
ZU- C+I 11zw. AANWMF ! ·I 

HHEN 1961 19"'' 19611 19H JANUU-APR! l 
1969 GEGEN 1 q611 

TONNl;N 1 0/0 ··---
lUEl!ECIC 363 SQ9 4M 438 ·4!111 9n 1 4t4 822 1 761 4511 + 287 b~b 19.5 

MASSENGUT 1~3 121 199 979 747 (128 
SACKGUT 7 459 1 1311 33 427 
STUECKGUT 117 647 111 113 696 765 
REISE- Uo TIIANSPOIITFAHltZEUGE 10· 324 113 211 277 018 
CONT AlN Elte TIIAILER !I HO 426 8 2~0 

un 79 ?1' 112 !12't 111 102 278 580 386 8311 + 108 258 .+ 31:l,9 

MASSEN GUT 62 9111 63'93!1 217 193 
SACKGUT 3 4!111 6 380 19 376 
~TUECKGUT 36 n2 33 336 123 829 .. 
REISE- U. TUNSPOltTFAHIZEUGE 8 751 7 2111 25 08~ 
QJNTAIN Elte TRAILER 53!1 633 1 l5.6 

FLENSl!IJRG 36 709 !l!I 0119 43 954 152 927 194 145 + -41 '118 + 27,4 

MASSENGUT 32 617 21 069 119 649 
SACKGUT 17 7!11 9 470 !14 344 
STUECKGUT 4 721 6 415 20 152 

"REISE- Uo TltANSl'OllTFAHRZEUGE 
CONTAINER• TRAILER 

BRUNSl!IJETTELKOOG 2,0 550 294 1133 2411 195 ·95:, 57' 1 056 405 + 102· 832 + 10,8 

MASSENGUT 275 7117 221 209 984, 3'12 
SACKQJT 99!1 1 090 2 01!1 
STUECKGUT , 
ltEJSE- Uo TRANSPOI TFAHRZEUGE 

111 051 29 196 69 9711 

CONTAINER, TRAILER 

HAM!UllG 2 878 417 3 !126 !14;1'- 3 433 2!17 12 294 466 13 06!1 076 + ,770 610 + 6,:, 

MASSENGUT 2 200 lt91 2 222 714 8 330 744 · 
SACK GUT 345 llltO , 310 63!1 1 217 171 
STUECKGUT ,970 633 HI 1!111 3 4117 0110 . 
REISE'- u. TllANSPORTFAHRZEUGE 1111 l91t ,l 052 
·CONTAINER, TRA tLER 9 3111 10 106 29 029 

IIREMISCHE HAEFEN 539 700 1 7!111 61!1 1 Tllt 113 6 185 149, 6 6911 05!1 + 512 906 + 8,, 

MASSENGUT 79" 2ltlt 691 929 2 7911 432 
SACK GUT 221 106 250 lt23 990 037 
STUECKGUT 769 697 7!16 919 2 1163 016 
Rl;JSE- U• TllANSPORTFAHRZEUGE i' 0112 1 30!1· 3 880 
CONTAIN ~' TltA ILER 12 556 14 137 lt2 690 

llllAKE 1:57 536 222 79' 311 0113 710 629 1 001' lt65 + 290 836 + 40,9 

. MASSENGUT 143 908 23T 1169 79'1 357 
SACK GUT 36 711 37 1129 106,071 
STUECKGUT 42 176 42 315 101 037 
REISE- Uo TRANSPOllTFAHIIZEUGE 
CONTA IN Eil, TltA JLEll 

NO~DENH,11 260 920 404 1144 352 967 1 147 172 1 357 !143 + 210 ,11 + 1a,3 

MASSEN"GUT 391t 629 V, '!llt5 739 1 321 912 
SACK GUT 9 916' 3 419 27 971 •· 
STUECKGUT 299 3 1109 l !19Cl 
REISE- U• TllANSPOJITFAHllZEUGE 
CONTAINER, TltA ILEll 

WILHELMSHAVEN 2 064 616 1 Tlt't 479 1 814 92!1 6 478 423 6 7111 667 + :,oo 244 + ~,6 

MASSENGUT 1 71t!I 007 1 112 420 6 771 212 
SACK GUT 1!10 
STUECKGIIT . '2 472 2 50!1 1 311, 
llEJSE- Uo TRANSl'Oll TFAHllZEUGE ,• 
CONTAINER, TltAILER ,, 

EMDEN 941 525 1 0211 247 1 140 939 :, 700 904 ,. 293 323 + 592 419 + 16,0 

:m:;µr 947 1117 1 06!1 966 4 0'12 0'14 
1 0112 l 052 10, 06E> 

STUECKGUT 72 9711 72 "82 239 171! 
REISE- Uo TAAN5'DIITFAHllZEUGE 939 1 9'10 
CDNTAJNEll, TltAJlEII 3 

MTGAIIDEN 44:, 24:i: lt!l2 029 929 7!14 708 250 1' 951 323 + 24' 073 +' 14,2 

MASSEN GUT 11 9711 l 900 41 9110 
SACKGUT 3 669 7 560 19 1163 

, STUECKGUT 129 141 1!13 ltO'I !1411 531 
REISE- Uo TllANSl'DRTFAHllZEUGE 306 46J 360 ,.., 1 3311 119!1 
CONTAIN!ll, ·lltAILEll 172 425 2 0411 

UEl!IIGE HAEFEN 354 221 302 11211 336 !137 309 030 1· 2:10 as9 7t, 171 6,0 
1 

MASSENGl!Y 199 !1!19 179 110 791 '198 
SACK GUT 3t 942 49 423 lltO 314 
STUECKl;UT !llt 635 79 19!1 2211 4711 
REISE- Uo TltANSl'OIITFAHllZEISE 15 692 21 209 70 169 ·! 
CONTAINElle TllULEll 

•I Dlli EIGENGEWICHTE 
0

DElt REISE- UND TRANSPOITFAHllZEU.1! StlllE DER CONTAINEll ,UND TRAILER SIND ~Dl:IIT NACHGEWIESEN. 
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1. GESAHTUEBERS ICtH EN 

61 SCHIFFS- UND GU{TE~VERKEHR AUF DEM NORD-O~TSEE-KANAL 

Jilm.lR - APRIL 

J.PlUL 11.1.RZ il'llL 
zu-,~, azw. ABNAHME 1-l 

GEGENSTAND DER NACH WE I SUNG ,, 1968 1969 1969 1968 1969 J.UUAR-il'RIL 
1969 GEGEN 1%8 

AIISOLUT 1 0/0 

'stHIFFSYeRKEHR INSGESAMT 

ZAHL DE1. · SCttIFFE 6 417 6 024 6 092 24 036 23 110· 926 3,9 
1 000 NIH 3 547 3 520 3 317 13 786 12.782 006 7,3 

DARUNTER HANDELSSCHIFFE 

ZAHL DER SCHIFFE 5 903 5 560 5 621 22 453 21 466 965 - 4,4 
.1 QOQ NRT 3 478 3 454 3 256 13 543 12 552 991 - 7,3 

GUETERVERKEHR INSGESAMT 110~0 ,JI 4 698 4 676 4 458 18 823 16 664 2 159 11,5 

RICHTUNG WEST-0$T 2 036 2 049 1 920 8 267 6 956 311 - 15,9 
RICHTUNG OST-WEST 2 662 2 628 2 539 10 556 9 708 646 6,0 

HI IIESTAND AN SEESCHIFFE'lt 

, VERWENDUN'SART 
DEZ'll!llll'IRI 1968 ll1RZ 1969' J.PRIL 1969 

FAHRZEUGART ANZAHL 
1 

ll'RT ANZAHL 
1 

IIR1' ANZAHL 
1 

BRT 

A~LE SCHIFFE 

HANDEL SSCIHFFE 2 692 7 069 314 2 693 7 134 695 2 692 7 112 241 

FRACHTSCHIFFE 2 520 6 900 687 2 519 6 940 962 2 515 6 923 501 
11 

TROCKENLA~GSSCHIFFE 2 320 5 207 011 2 317 5 224 246 '2 311 5 218 349 
KtiEtllSCHl . . E 77 289 286 60 305 669- 80, 305 669 
TAtfKER 123 404 390 122 411 065 124 399 483 

FAltt GA STSCKIFFE 172 168 •27 174 193 713 . 177 168 740 

PASSAGIERSCHIFFE 7 10~ 130 8 128 060 6 126 060 
FAEHR-, FOERDE- UND'IIA.EDERS~HIFFE 165 65 497 166 65 633 169 60 660 

SEEFISCHEREI FAHRZEUGE 813 178 126 609 179 465 812 160 967 

ANDERE, NICHT EIGENTLICHEN 
HANDELSZWECKEN DIE~ENDE FAHl'ZEUGE 598 116 607 603 119 927 604 121 507 

INSGESAMT 4 103 7 364 047 4 105 7 434 087 4 106 7 414 715 

SCHIFFE UNTER 100 IIRT 

HA~DELSSCHIFFE 170 10 338 169 10 2S5 167 10 140 

FRACHTSCHIFFE' · 128 8 164 127 8 081 124 7 916 

,, _ TRDCKENLADUNGSSCHIFFE 
<, KUEHLSCHIFFE 

128 8 164 127' 8 061 124 7 918 

· TANKER· -
FI.HRGA$TSCHJFFE 42 2 174 ~2 2 174 43 2 222 

I' ASSAGI i:k SCHIFFE 
FAEHR-, FOERDE- UND IIAEDERSCHIFFE 42 2 174 42 2 174 43 2 222 

S,EEFI SC HEllE I FAHRZEl,IGE 605 24 593 606 24 563 606 24 606 

·ANDERE, NJCHT EIGENTLICHEN 
311 HANDELSZWECKEN DIENENDE.FAHRZEUGE 17 278 314 17 436 314 17 358 

ZUSAMMEN 086 52 209 069 52 254 08_9 52 104 

11 DARUNTER 5 ERZ-OEL•F~ACHTSCHIFFE MIT 14 010 IIRT FOER ER'ZTRANSPORl UND 87 355 IIRT FUER OELTltANSPORT. 
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1969 NACH HAFENGRUPPEN 

- EINSCHL. ZMISCHENVERKEHR -

~1'.HIFFE 

MIT LADUNG OHNE LADUNG 
JANUAR BIS 

HAFEN DARUNTER AUS/NACH DARIJNT ER AUS/NACH INSGESAIU 
ZUSAMMEN HAEFEN AUSSEttHALB ZUSAMMEN HAEFEN AUSSERHALB Al'RI L 1969 

DES BUNDESGEBIETES DES IIUNDESGEIII ETES 

ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL j 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NR T ANZAHL 1 1000 NRr 

ANIWNFT 

CSTS EEHAfFEN 916 2 128 793 2 109 114 33 85 29 2 030 2 162 7 062 7 780 

LUEeECK 504 722 478 718 110 28 63 25 584 750 2 145 2 667 
PUTT GARDEN 5117 078 587 l 078 5117 078 2 162 4 040 
KIEL 252 1119 246 1115 7 3 6 3 259 193 874 662 
RENDSWRG 64 17 50 15 64 17 147 57 
FLENS IIURG 126 21 65 14 13 l 12 l 139 22 566 92 
UHRIH HAEFEN 38~ 100 367 99 14 l 4 0 397 102 168 262 

NORDS EEHAEFEN 6 044 6 1711 2 449 5 672 903 1 100 4211 zu 6 9',7 7 979 23 4119 30 731 

BRUNSIIUETTELKOOG 211 100 211 100 24 13 15 11 52 113 207 654 
HAMBURG 198 2 420 073 2 390 · 354 717 219 523 552 3 137 5 9811 12 359 
CUXHAFEN 52 l', 10 2 5 0 57 14 150 48 
IIREM. HAEFEN 11 7't7 527 6311 1 492 2411 610 130 439 995 2 2011 3 96R 8 473 

IIREM EN STADT 649 042 540 006 225 539 107 2911 1174 5111 3 470 5 9114 
BREMERHAVEN 129 573 113 563 41 197 2', 147 170 770 6110 3 035 

BRAKE 110 168 74 167 17 26 7 23 97 194 300 715 
NORDENHAM 44 226 40 225 5 2 2 2 49 229 222 857 
II ILHELMSHAVEN 66 761 66 7611 2 4 611 772 236 2 94q 

EMDEN 1115 401 91 365 123 294 51 222 3011 695 060 2 446 

UE!R. HAEFEN IN 

SCHL ESII .-t()L ST• 1 279 2011 301 66 72 4 1 351 212 3 9511 717 
NIEDERSACHSEN 2 334 2511 113 20 35 3 3 2 369 262 1 2111 965 

INSGESAMT 7 960 • 307 4 242 7 7111 017 1134 513 255 II 977 10 141 30 551 3A 511 

JANUAR-APRIL 1969 26 425 31 241 15 101 29 439 4 126 7 270 2 334 5 001 30 551 311 511 30 551 38 511 

A8'ANG 

CSTSEEHAEFEN 533 'l72 507 9611 4511 180 417 160 991 2 152 6 978 7 755 

LUEBECK 470 676 464 611t 112 10 99 74 5112 756 2 148 2 670 
PUTT GARDEN 5117 078 5117 0711 587 078 2 162 4 039 
KIEL 110 125 105 124 142 63 133 52 252 1117 1139 6411 
RENDS l!URG 45 11 41 10 45 11 104 47 
FLENSWRG 14 l 14 1 123 21 115 19 137 21 573. 93 
UEBRIGE HAEFEN 352 93 337 92 36 6 29 5 3811 99 152 258 

NORDS EEH AEF EN 5 525 4 197 2 066 3 706 l 474 3 825 1126 3 241 6 999 II 022 23 582 30 101 

IIIIUNSl!UETTaKOOG 40 16 20 13 22 92 21 91 62 108 226 637 
HAMBURG 173 713 010 1 670 471 l 5311 403 402 644 3 251 6 184 12 265 
CUXHAFEN 47 25 2 14 • l 4 1 53 26 139 59 
Bf!EM. HAEFEN 11 712 511 649 565 300 704 173 472 012 2 2114 3 9511 8 295 

!REHEN STADT 624 125 561 l 109 267 514 140 2112 1191 63e 3 ~12 6 076 
!IIEMERHAV EN 104 537 103 537 57 231 35 198 161 768 62 0 2 760 

!RAKE 46 29 13 24 49 135 4 l 133 95 165 . 296 574 
NORDENHAM 13 4 7 3 34 175 23 145 47 179 245 756 
II ILHELMS HAV EN 2 " 2 4 •5 745 51 664 67 749 231 2 885 
ENDEN 260 342 77 277 73 329 55 299 333 670 150 2 472 

UE!R: HAEFEN IN 

SCHL ESW .-HIL ST• 1 145 173 226 411 175 34 27 11 l 320 207 3 860 681 
NIEDERSACHSEN 2 071 229 45 7 255 32 26 13 2 326 261 1 119 937 

INSGESAMT 7 051 6 169 3 573 5 674 932 4 006 243 3 401 II 990 10 175 30 560 37 856 

JANUAR-.al'RIL 1969 2't 050 22 234 13 302 20 !114 6 510 15 622 4 215 12 931 30 560 37 856 30 !160 37 856 

11 SC~IFFE, DIE AUF EINE~ REISE SOWOHL BREMEN ALS AUCH IIRENEIIH.aYEN .aNGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3. SCHIFFSVERKEHR UEIIER SEE' IM APIIIL 1969 NACH FLAGGEN 

- OHNE ZNISCHENVEIIKEHR -

,, .SCHIFFE 

MIT. LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE · ~ANUAR BIS 

DARUNTER AUS/NACH DAIIUNTER AUS/NACH INSGESAIIT 
ZUSAIIMEN HAEFEN AUSSERHALII ZUSAMl!EN HAEFEN AUS S ERHAL II APRIL 1969' 

DES IIUNDESGEIIIETES DES llJNDESGEIIIETES 

ANZAHL 1 1000 NIIT ANZAHL l 1000 NIIT ANZAHL! 1000 NIIT ANZAHL 1 1000 NRT ANZAHL 1 1000 NIH ANZAHL 1 1000 NRT 

ANKUNFT 

DEUTS CHL ANC 

IIUNDESREP. DEUTSCH!.. 5 420 2 413 719 , l 1195 551 491 1411 210 5 971. 2 905 19 1113 10 1113 
SIil DEUTSCHL. 29 31 29 31 13 21 13 21 42 51 184 253 

FREMDE FLAGGEN 2 209 4 1181 2 192 4 1173 410 l 198 309 901 2 619 6 079 9 7116 ' 23 639 

BELGIEN 10 30 10 30 4 27 3 18 14 57 56 243 
IIRAS ILIEN 3 13 3 13 3 13 II 46 
DAENEMARK l 170 l 040 165 1 039 87 63 67 311 1 257 1 102 4 506 4 296 
FINNLAND 94 225 94 225 12 13 12 13 106 2311 359 1115 
FRANKHICH 32 169 32 169 9 36 II 32 41 205 144 704 
GRIECHENLAND 32 150 32 150 14 62 10 47 46 212 197 873 
GROSSBRIT.U.NDRDIRL. 80 414 80 414 44 201 31 147 124 615 510 2 425 
INDIEN 3 13 3 13 5 26 2 11 II 39 26 130 
ITALIEN 7 47 7 47 2 10 l 5 9 511 54 378 
JAPAN 9 115 9 115 4 25 3 19 13 109 46 339 
LIIIERU 34 442 34 442 12 53 9 42 46 496 209 2 310 
NIEDERLANDE 152 212 141 206 42 67 21 22 194 279 761 1 364 
liORWEGEN 162 727 161· 727 69 336 56 274 231 1 062 849 3 435 
PANAMA 15 69 15 69 10 29 II 25 25 911 94 600 
POLEN 23 511 23 511 19 47 19 47 42 104 141 357 
SCHWEDEN 213 455 213 455 20 49 16 46 233 504 874 1 849 
SOWJETUNION 56 209 56 209 19 39 17 37 75 2411 '366 'l 1811 
SPANIEN 12 13 12 13 3 3 2 2 15 16 65 79 
VER. STAATEl<i 31 267 31 267 1 11 1 11 32 279 110 ' 854 
VCLKSREP. CHINA 2 8 2 8 1 6 1 6 3 14 . 9 42 
UEIIR IGE FLAGGEN 69 235 69 235 33 95 22 59 102 331 402 312 

INSGESAMT 7 658 7 325 3 940 6 799 974 1 710 470 131 8 632 9 035 29 153 34 075 

DARUNTER 

EUROP. GEM. 5 621 2 872 l 909 2 347 6011 632 1111 2811 6 229 3 ,04 20 1911 12 872 
EFTA-L AEN DER 1 631 2 659 l 625 2 6511 222 654 171 509 1 3, 314 6 769 12 081 
OST BLOCKL AENOEII 120 31t3 120 343 52 112 50 111 455 740 2 005 

IN EUROPA 1111 335 118 335 51 106 49 105 169 441 731 1 962 
IN ASIEN 2 II 2 II 1 6 l 6 3 14 9 42 

JAMJU-APRIL 1969 25 152 27 220 13 8211 25 417 4 001 6 1155 2 209 4 5116 29 153 34 075 29 153 34 075 

ABGANG 

DEUTSCHLAND 

WNOESREP• DEUTSCH!..• ,, 1110 971 1 338 l 486 1 155 1111 562 600 5 965 2 1153 19 234 1,0 019 
SBZ DEUTS CHI.• 28 26 211 26 15 19 14 17 43 45 1115 243 

FREMDE FLAGGEN ,. 1196 3 272 8113 3 262 731 3 006 643 2 6115 2 634 6 277 9 1126 23 1161 

BELGIEN 4 20 4 20 9 39 9 39 13 59 51 240 
BRAS IL'IEN 2 4 2 4 l 7 l 7 3 11 7 37 
OAENEMARK l 0117 9411 1 083 947 1611 167 155 151t 1 255 115 4 496 4 300 
FINNLAND 79 1111 79 1111 27 63 25 54 106 244 ,355 11211 
FRANKREICH 111 76 111 76 22 16 20 76 40 162 144 6115 
GRIECHENLAND 24 91 24 91 27 150 24 125 51 241 199 e8e 
GROSSBRIT.U.NORDIRL. 67 240 67 240 60 401 53 370 127 642 513 2 374 
INDIEN 3 16 3 16 2 II 2 II 5 23 , 22 1011 
ßALIEN 3 17 3 17 ,, 39 4 39 7 55, 55 41t0 
JAPAN 4 24 4 24 6 111 'I, 111 10 105 38 292 
LIIIERU 9 40 9 40 39 513 36 451 411 554 210 2 4111 
NI EDEIIL ANOE 130 1911 122 197 113 114 5'1 63 213 312 1101 I 398 
NOIIWEGEl<i 136 410 135 473 102' 599 116 536 2311 l 079 11511 3 415 
PANAl!A 10 25 10 25 15 137 11 123 25 161 99 710 
POLEN 30 611 30 611 12 42 12 42 42 110 140 351 
SCHWEDEl<i 152 309 ' 152 309 111 213 75 203 233 523 11110 l 906 
SOWJETUNION 32 75 32 75 43 1112 lt2 · 1110 75 257 368 l 1119 
SPANIEN 11 9 11 9 5 13 2 5 16 22 70 92 
VER. STAATEN 211 260 211 260 5 21 5 21 33 2112 ·1011 849 
VOLKSREP. CHINA· 2 11 2 11 1 3 3 15 10 49 
UEIIR IGE FLAGGEN 65 179 65 179 26 127 21 106 91 306 4.02 1 292 

IN$GESAMT 6 734 5 269 3 249 4 774 1 9011 3 906 1 219 3 301 II 6'12 9 175 29 245 34 123 

DARUNTER 

6UROP. GEM. 4 965 2 2111 1 t,115 1 795 1 273 1 160 649 1!17 6 238 3 441 20 2115 12 7112 
EFTA-L AEN DER 1 449 1 992 1 444 l 981t 412 1 390 370 1 272 l 1161 3 3112 6 779 12 066 
OSTIILOCKLAENDER 911 195 911 195 7' 271 73 264 174 466 746 2 0111 

IN EUROPA 96 1113 96 1113 75 2611 73 264 171 452 736 1 969 
IN ASIEN 2 11 2 11 l 3 3 15 10 t,9 

JANUAII-APRIL 1969 22 1140 111 899 12 092 17 249 6 405 15 224 4 110 12 '533 29 24'5 34 123· 29 245 34 123 
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4. GUETEltVERKEHlt UEIIER SEE •I IM APRIL 1969 NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN UNO VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

MEN&E IN T 

VEltKEHlt GltENZUE8EltS CHltE IT ENOER VERKEHit 

INNEltHALII JAN. III S 
DES IIUl'llESGEIIJETES 1!1T OElt MIT MIT 

HAFEN ZUSAMMEN EURO- AUSSEIIE 1110- INSGE~AMT 
OAIIUNTElt SIIZ PAEISCHEN PAEISCHEN A'ltlL 1969 

ZUSAl'MEN 1) 
111NNEN- DEIJTSCHL. 

S.E!-WOK. HAEFEN 

EM,FAN& 

OSTSEEHAEFEN 44 604 7 729 365 697 6511 685 594 12 DM 742 627 2 661 796 

LUEl!ECK 11 869 431 299 682 291 477 8 205 311 551 l 128 653 
PUTT GARDEN 234 954 234 '154 231t 951t 897 6~1 
KIEL 8 859 l 309 365 15 202 85 202 94 lt26 325 451t 
REl>IOSllllt& 4 535 2 815 35 688 32 992 2 696 40 223 91 281 
FLENS llllt& 15 262 l 711 27 234 27 234 42 496 181 022 
UEl!ltIGE HAEFEN 4 079 l 456 14 198 13 735 163 18 977 37 735 

NORDSEEHAEFEN 21t6 067 33 751 191 7 206 063 2 641 Oll " 56~ 052 7 452 321 28 222 750 

l!IIUNS llJ ETT ß.KODG 210 65'1 92 993 117 666 210 659 891 n~2 
HAMllJII& 55 847 17 565 191 2 531 920 922 184 l 60'1 736 2 5117 958 '1 771 037 
CUXHAVEN 461 · 41t5 5 939 5 939 6 400 19 232 
llltEMISCHE HAEFEN 60 891 l 019 005 lt58 084 561) 921 079 886 4 276 191 

l!ltEMEN STADT 56 227 680 626 324 065 356 561 736 853 2 594 417 
81tEMEltHAVEN 4 654 338 379 134 019 204 360 -.43 OB l 681 774 

l!RAKE 4 135 262 467 111 027 151 440 266 602 850 68' 
NOltDENHAM 20 981 323 166 146 130 177 036 344 147 l 193 555 
WILHELMSHAVEN l 814 114 266 041 l 548 133 814 174 6 776 813 
EMDEN 3 122 937 091 536 971 t,00 120 940 213 3 583 546 

UEl!lt. HAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 56 031 lt 513 51 457 51 457 107 488 539 845 
N1EDE1tSACHSEN 44 609 11 228 50 185 50 185 94 794 320 791-

INSGESAMT 290 671 ltl 410 556 7 903 721 3 326 605 4 577 116 8 l 91t 948 30 884 546 

J ANUA1t-A,1t IL 1969 l 001 531 121 625 ' 691 29 169 324 11 611 369 18 257 955 30 884 546 30 884 546 

VEltSAND 

OSTSEEHAEFEN 7 123 941 457 091 456 971 120 46/t 21 lt 778 360 

LUEl!ECK 2 466 144 920 144 800 120 147 386 633 1105 
IIUTT GAit DEN 2'4 100 294 800 294 1100 053 672 
KIEL 329 746 15 347 15 347 16 676 61 384 
IIENDS lllltG 355 
FLENS lllltG l 458 451 1 458 13 823 
UEl!lt JGE HAEFEN 3 321 195 566 566 3 894 15 321 

NOIIDSEEHAEFEN 241 385 7 549 1 602 l 595 214 791 187 10'1 327 844 201 7 113 951 

l!IIUNS llJETTELKOOG 9 155 l 8•4 27 681 27 681 37 536 165 353 
HAMl!UIIG 75 593 5 455 7 602 762 104 382 546 379 551 845 299 3 294 039 
CUXHAVEN 2,1 353 351 644 5 069 
lltEMISCHE HAEFEN 26 554 608 273 246 396 361 877 634 827 lt21 164 

81tEMEN STADT 26 335 475 042 217 021 258 021 501 377 920 214 
IIIEMEltHAV EN 219 133 231 29 375 103 856 133 450 501 650 

81tME 11 520 39 961 16 951 23 010 51 481 150 712 
NOIIOENHAM l ,12 6 1411 6 848 8 ezo 163 988 
WILHELMSHAVEN 751 279 472 751 l 154 
EMOEl>I 70 M6 129 710 91 723 38 057 200 726 709 777 

UEl!lt. HAEFEN IN 

SCHL ESW I G-llll STEIN 29 314 2 635 2 635 31 91t9 91 366 
NIEOEltSACHSEN 15 340 200 16 828 16 828 32 168 109 859 

tNSGESUIT 21t8 508 8 490 1 602 2 052 305 1 248 858 803 4't7 2 308 415 8 1192 311 

J ANUA1t-A,1t IL 1969 890 961t ltO 937 36 731 1 964 616 4 889 682 3 074 934 8 1192 311 8 892 311 

., OHNE DEN SEEVEltKEHlt DElt l!INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEltHAL8 DES IIJUNDESGUIET ES. 

11 EtNSCHLIESSLICH NICHT EltMITfELTElt HAEFEN. 
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5. 'GUETERVERKEHR IJEIIEII SEE •l IM APRIL 1969 NlCH 9:'ETEfl,HAUPTGRUPPEN UND VERKEHI SIIEZIEHUNr.EN 

MENGE IN T 

El'IPFANG 
NP'• 
DER aus HAEFEN INNERHALII IN GIIENZUE!ERSCHIEITENDEN VERKEHR JAN. BT S 
SY- GIJ ET ER ASTE IL IJNG ,1 DES IIUM>E S&EIIIETES AUS HAEFEN 
STE - DAVON AUS INSGESHIT 
MA- GU ET EIUAUPTGIUJPPE DARUNTER DER SIIZ EUPO- I AUSSE?EUIO- APOil 1%0 
TIK ZUSAMMEN ZUSAMMEN PAEISCHE'I HETSCH~~) 

IIINNENc DEUTSCHLo 
SEE-VEIIK, HJ.EFEN 

LANOWIRTSCHoER~oUoAE. 9 415 1 113 5 724 252 774 7'l5 44<> 457 733 612 2 1oq 

DO LEBENDE TIERE 129 - - 12 191 12 1~5 6 12 32 0 41 264 
01 GETREIDE 3 577 1 U3 - 262 1193 - 100 727 7? 166 266 470 '153 271 
02 KARTOFFELN 6!1 - - 626 - 626 694 2 042 
03 FRU.ECHT E, GEMUESE 

', 167 - - 159 164 5 106 154 0511 159 331 6H 1 <;3 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 2 402 - 5 60 627 6 815 53 B12 63 034 2<;9 <;r)O 

-OS HOLZ UNO KOIIK 2 121 - - 175 671 ~4 1'10 121 4~1 177 792 627 3'11 
- 06 ZUCKERRUEIIEN. - - - - - - - n 

09 PFL.u. TI ER.ROHST .ANG. 951 - - 53 0!10 5 772 47 10!1 54 031 714 057 

1 Ai'lDoNlHRUNGSIUTTEL 21 793 122 1611 5119 269 117 024 502 245 611 no 2 2?6 167 

11 ZUCKEP 335 - - 2~ 495 5 691 ?2 qf)4 2e A30 66 "11 
12 GETRAENKE 512 - - 12 270 10 770 I 500 12 782 54 274 
13 lND.GEl'lUSSMITTEL u.A. 6111 - 16!1 !11 'o06 12 328 ~" 07q 82 255 2113 811 
14 FLEISCH, EIER,MILCH 2 1711 - - 211 730 16 1011 12 622 30 '108 121 %'1 
16 GETREIDE- u.AE.EIIZ~. 1 613 - - 44 016 11 12~ 32 !188 45 62'1 170 14:> 
17 FUTT ERM ITT EL 12 059 - - 224 287 14 'll3 200 374 23~ 346 909 814 
111 OELSAATEN, FETTE ANG. 4 415 122 - 170 065 16 086 153 97Q 174 480 610 646 

' 
FESTE MIN.BRBINSTOFFE 59 906' 6 42ft - 367 761 171 977 l'l5 7114 ft27 667 l 763 343 

21 STEINl<OHL E,-IIR TKETTS 55 1102 3 570 - 365 878 170 09,4 195 784 421 680 1 720 I' 2 
22 BRAUNKOH. E U.A., TORF 1 95ft 1 753 - ~90 1190 - 2 8411 6 B14 
23 KOKS 2 146 1 101 - 993 993 - 3 13"1 2~ 417 

MINERALOEL ERZGN .U.AE. 91- 5011 3 201 ·- 3 829 481 l 262 1124 2 566 657 3 920 989 14 8'10 Qt;l 

31 ROHES EROOEL ,_ - - 2 937 495 41ft 942 2 518 553 2 ~.7 495 11 353 9A7 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 87 670 1 130 - 928 409 8211 409 - 916 079 3 417 714 
33 NATUR-,RAFFINERIEGAS 56 - - - - - 56 117 
34 'HNEPALOEI. ERZGN oANG. 3 782 2 071 - 63 577 15 473 4R 104 67 -:a,~q 128 1J3 

ERZE,METALLABFAaL E 11 285 7911 - 1 291 128 6113 261' 607 R61 1 302 413 <; 021 2'2 

41 EISENERZE - - - l 113 500 592 552 5~0 "4~ 1 111 5~0 • 42~ 31<; 
45 NE-f!ET All ERZE 952 798 - 128 152 41 371 86 781 129 I 04 378 81~ 
46 EISEN-, ST~HL AIIFAELL E 10 133 - - 49 476 49 344 132 5'l 80'1 217 119 

EISEN,NE-IIIETALL E 18 317 1'5 037 - 115 530 50 775 34 755 1,03 1147 4?3 46, 
-

51 ROHEISEN,-STAHL ?. 697 977 - II 973 R 6311 335 11 670 '>2 304 
52 ST AH.HAL BZ EUG 93 83 - 259 210 49 352 7 4'13 
53 ST All-, FORMSTAHL u.A. 9 1113 e 430 - 10 553 1() 178 375 l'l 73<, OS 225 
54 STAHL lll FCH, l!ANDSTAH. 4 0115 3 509 - 19 694 15 645 3 049 22 779 84 6?4 
55 ROttRE, GI ESS ERE IERZGNo 11 - - l 821 1 ,41 2eo 1 ft32 Q 3°2 
56 NE-MET ALL E,-HALl!ZEUG 2 248 2 038 - 45 230· 14 563 30 667 47 478 1114 427 

STEINE U. Eli DEN 44 541 9 355 - 249 239 2211 954 20 2114 293 779 A 3"i 3A6 

61 SAND,K IES, II IMS, TOii 17 9!11 7 ae'11 - 36 962 31 798 5 164 54 943 1 ~6 8111 
62 SlLZ,SCIIIEFEL,-K IES 2 - - !I 5 - 7 13 1167 
63. AND.STEIN~ UoEROEN ' 4 339 l 467 - '1!17 3'll! 176 196 11 202 l<ll 737 519 665 
64 ZEMENT ,Kll,.K 13 994 - - 3 53'1 3 524 !'5 17 !i~3 54'366 
65 GIPS l - - 111 - l!I 19 28 
69 ANC:oMINollAUSTOFFE ft 224 - - 21 316. 17 431 3 88!1 29 <;40 57'1 

DUENGEMITTEL 6 7711 4 267 365 99 954 47 483 '52 471, - l 07 097 ... ll: q5q 

71 NAT. ru EN G,EM ITTEL 449 50 - 711 332' 26 364 51 968 78 7"1 321 6'10 
'72 CHEH. DUENGEMITTEL 6 329 4 217 365 21 622 21 119 503 28 316 93 269 

CHEM.ERZEUGNISSE 2 121 570 - 140 732 94 177 46 5'55 142 1153 538 654 

1!1 CHEMo GIIUNDSlllFFE u.a. l 379 101 - 25 4!14 21 158 4 296 26 833 9'l 849 
112 ALUMIN tUIIOXYD - - - 605 - 605 605 1 38,9 
113 IIENZOL,TEER UoAE. 30 - - 2 913 2 733 1110 2 943 14 . 7"B 
114 Z ELLSTO Ff, AL T!'AP IEP - - - 91 012 5'1 861 31 151 91 "12 348 939 
89 AND.CHEM. Eli ZEUGNISSE n2 469 - 20 748 10 425 10 .323 21 46.0 73 679 

S'lNSTIGE WAR E'I 17 362 593 111 461 433 403 94R 57 485 4n 813 1 773 913 

91 FAHRZEU',E 14 621 • - - 226 42'1 223 590 2 !139 241 050 863· 001· 
OARUNT!:11 2) PKW,OMN111U5SE 6 495 - - 23 7!1'> 23 642 112 3'1 ?49 66 370 

LA STKIIAFTWAGEN 7 170 - - 42 207 42 207 - 49 377 1114 IIZ4 
EISE'!lllHNWAt;EN - - - 14'1 1110 14'l 180 - 149 180 579 3',2 

92 L •NDl4ASCHIN EN 5 - - 1 592 l 281 311 l 597 ·6 267 
'l,3 EL • ERlGN.,HASCHINEN 669 313 18 21 468 14 71" 6 754 22 J 5• · 1<i n30 
94 Ell~-WAREN UoAo ' t 177 2110 - 5 947 4 773 1 174 7 124 32 6112 
95 GL •s-u.·A.M IN.WAREN 59 - - 3 717 2 726 991 3 776 16 726 
116 LEDER- U. TEXTIL WAREN 362 - - 12 399 3 078 " 321 12 761 57 953 
97 SONST,IGE WAREN Ai'lGo 469 - - -180 881 153 786 36 095 1'10 350 717 434 

IIESo TR~SPORTGUET!=R 7 645 - - 64 943 21 3Bl 43 ,62 72 5!18 278 910 

INSGESAMT 290 611 ltl 480 5!16 7 903 721 3 326 605 4 577 116 8 l 'l4 "48 311 8~4 541, 

J ANIJAR-APR IL 1969 l 00!1 531 121 625 6, r,91 29 1169 324 11 611 369 18 257 955 30 ft~4 546 31J 884 546 

•I OH'IE DEN SEEVEIIKEI« DEii IIINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHALII OES l!UNDESGEBIETES. 
11 EINSCHLIESSLICH NICHT EIIMITTELTEII HAEFEN.- 21 J" PEIISONEM- UNDIODEII GUETEIIVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE. 
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5. GUETEP VERKEHR UEIIER SEE *I IM APRIL 1969 NACH QJETERHAUPTGRUPPEN UNO VERKEHR Sf\EZIEHUNGFN 

MENGE IN T 

VERSAND 
NR. 
DER NACH HAEFEN INNERHALI IM GRENZUEl!ERSCHREITENDEN VERKEHR JAN. BIS 
SY- GUET ERAIITE 11 UNG DES l!UNDESGEIIIETES NACH HAEFEN 
STE- - DAVON NACH' INSGESAMT 
MA- GUETER HAUPTGR lJPPE DARUNTER DEii SIIZ EURO- 1 AUSSERE~O- APRIL 196Q 
TIK ZUSA MM!:N ZUSAMMEN PAE1SCHEN PAEISOl~I\ 

BINNEN= OEUTSCHL. 
~EE-VERK. HAEFEN 

LANDWIRTS CH, ERZ .U,AE. 7 543 - - 122 632 1011 199 14 .433 130 175 46~ 7~2 

00 LEBENDE TIERE 145 - - 125 101 24 270 l 557 
01 GETREIDE 2 560 - - 47 74Q 47 329 420 50 ~09 164 601 
02 KARTOFFELN 50 - - l 490 l 4117 3 l 540 ? ~~ry 
03 FRUECHTE, GENUESE 259 - - 32 422 32 073 349 32 681 131 3>4 
04 TEXTILE ROHSTOFFE 2 4211 - - 19 512 q 400 10 112 21 940 ft2 40~ 
05 HOLZ UNO KORK l 157 - - II 5116 7 j06 l neo 9 743 40 ,~l 
06 ZUCl<ERRUEIIEN - - - - - - - -
09 PFL ,U. TIER .IIIOHST .ANG, 944 - - 12 7411 10 303 2 445 13 692 45 RR9 

A~D,NAHRUNGSMITTEL 22 609 l 125 7 524 143 777 73 4111 70 359 173 9l 0 636 870 

11 ZUCl<ER - - - 17 903 l 0311 16 1165 17 903 46 61~ 
12 GETPAF.NKE 415 - - 15 094 3 079 12 015 15 509 44 7~7 
13 AND,GENUSSMITTEL U.A. 961 - l 13 036 8 877 4 15'1 13 c;,99 53 5QQ 
14 R. E1SCH, Et ER,MILCH 3 1ft6 195 - 19 540 3 536 16 004 22 726 116 ~19 
16 GETREIDE- U,AE.ERZGN. l 615 200 - 31 324 14 109 17 215 32 939 133 ,~n 
17 FUTTERMITTEL 12 043 330 5 991 29 299 29 114 1115 47 333 192 R~6 
18 OELSAATEN,FETTE ANG, 4 3119 400 l !132 17 5111 13 665 3 916 23 502 79 214 

FESTE MIN.BPFNNSTOFFE 55 229" 40" - 166 761! 150 921 15 847 221 '197 911 022 

21 STEIIIIKOHLE;-811 IKETTS , 54 723 400 - 47 691 47 4111 210 102 414 423 10~ 
22 BRAUNKOHLE u.a.,TORF 235 - - l 425 621 R04 l 660 10 89? 
23 KOKS 271 - - 117 652 102 1119 14 833 117 923 476 937 

MINERALOEL ERZGN .U.AE, 113 1!66 3 886 - 162 29~ 156 1134 5 464 246 164 966 7eR 

31 ROHES EROOEL - - - 15 15 - 15 Q;? 
32 KRAFTSTOFFE,HEIZOEL 81 158 3 415 - 122 q.r,6 122 7'15 211 204 104 835 182 
13 IIIATUR-,PAFFINERIEGAS - - - 169 157 12 169 1 5'i2 
14 "INERALOEL ERZGN.ANG, 2 70~ 471 - 3'1 1611 33 927 5 241 41 1176 12" 962 

ERZE, MFT ALL ABFAELL E 3 3511 2 319 - 16 393 9 526 f, R67 L9 751 65 77~ 

41 E1SENERZF - - - l 020 93 927 l 020 6 2,1 
45 NE-MET ALL ERZE 502 200 - 5 813 5 475 338 6 315 II 75·1 
46 EIS EIII-, STAHLAeFAELLE 2 1!56 2 119 - 9 560 3 '1511 5 602 12 416 51) 77! 

EISEN,NE-METALL E 4 257 - II 332 5110 1611 330 164 250 336 11.r,5 1 342 ?71 

51 ROHEISElll,-STAH.. 2 145 - - 30 161 1„ 1153 15 308 32 306 146 -52~ 
52 ST All.HALBZEUG - - - 25 371 7 0111 11! 353 25 371 82 310 
53 STAB-, FORMSTAH.. U.A, 808 - - 71 624 2e 1011 43 516 72 432 2'?R ~47 
54 ST Alt. llL ECH, IIANDSTA HL l 078 - - 120 825 68 703 52 622 121 903 4P~ n~ 
55 ROHRE, GIESS EREIERZGN, 10 - II 63 2„1! 37 773 25 475 63 266 237 OB 
56 NE-MET ALL E,-HAL IIZEUG 216 - - 21 351 12 375 II 976 21 567 91 06~ 

STEINE U, ERDEN 41 9115 760 - 95 036 50 1131 44 205 137 021 533 766 

61 SAND,K IES, IIIl'IS, TON 19 21 O - - 3 4112 2 6711 804 22 692 .r,9 527 
62 SALZ, SCHWEFEL,-K IES 40 - - 22 255 18 525 3 730 22 295 171! 449 
63 ANO,STEINE U.EROEN 2 544 760 - 29 485 15 662 13 823 32 02'l 97 671 
64 HMENT,KALK 14 401 - - 19 053 2 666 16 387 33 454 1119 781 
65 GIPS - - - l Sl9 753 l 066 l 819 7 681 
69 AND.MIN.8AUSTOFFE 5 790 - - 18 942 10 547 8 395 24 732 90 657 

OU ENGEM ITT EL l 11110 - - 202 7"8 14 1141 127 907 204 6211 961 405 

71 NAT ,DU ENGEM ITTEL 176 - - 54!1 7 5311 721 5 763 
72 CHEM,DUENGEMITTEL l 704 - - 202 203 74 834 127 369 203 907 955 642 

CHEM.ERZEUGNISSE 2 158 - - l~ 946 711 013 62 933 143 104 563 1108 

111 CHEM.GRUNDSTOFFE UoA, l 3112 - - 67 778 36 3511 31 „20 69 160 256 1117 
112 Al UM IN IUMOXYO - - - 7116 630 156 7116 2 317 
113 IIENZOL,TEER U,AE, 24 - - 4 7115 .. 1115 600 ,; 1109 24 579 
114 ZELLSTOFF,ALTPAPIE" 608 - - 2 555 2211 2 327 3 163 1'1 480 
119 ANDoCHEM. ERZEUGNISSE 144 - - 65 042" 36 612 211 430 65 186 260 615 

SONSTIGE WAREN 17 091! - 61 6111 199 351 471 266 7211 63!1 3511 2 224 '194 

·91 FAHRZEUGE 15 095 - - 369 6110 266 11112 102 798 3114 77~ l 307 Rll 
DAPUNTER 21 PKW,OMNIIIUSSE 6 554 - - 27 179 27 755 124 34 433 66 403 

LASTKRAFTWAGEN 7 1105 - - "" 177 44 177 - 51 9112 192 369 
E ISEI\IIIAHNWAGEN - - - 166 320 166 320 - 166 320 6211 7110 

92 LANDMASCHINEN - - - 5 995 4 251 l 744 5 995 17 196 
93 EL .ERZGN,,MASCHINEN 522 - 60 1D1 924 32 279 69 645 102 506 371 754 
94 EIIM-IIAIIEN U.A. 642 - l 42 459 15 565 26 194 43 102 156 515 
95 GL as-u. '·"' JN,WAREN 30 - - 22 4511 5 513 16 945 22 41111 113 175 
96 LEOEP- U, T EXTILWAR EN 2119 - - 17 997 II 21111 9 709 i8 2116 73 191 
97 SONSTIGE WAREN ANG, 520 - - !17 6116 18 693 311 993 511 206 215 352 

IIES.TRANs,oRTGUETER II 525 - 9 50 9211 26 474 24 454 59 462 216 788 

INSGESAM7 2411 5011 II 490 7 602 2 052 30!1 l 2411 8511 803 447 2 3011 415 II 1192 311 

J ANUAII-APII IL 1969 1190 964 40 937 36 731 7 964 616 4 11119 6112 3 074 934 e e92 311 II 1192 311 

*I OHNE DEN SEEVERKEIR DER IIJNNENHAEFEN 1111 T HAEFEN AUSSEl'HALB DES BU~ESGEIIIETES, 
ll EINSCHLIESSLICH NlCHT'ERMITTELTEII HAEFEN.- 21 IM PERSONEN- UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHRZEUGE. 
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60 Gll!TERVElltKEHR UEIEllt SEE •I IM a,RIL 1969 NACH FLAGGEN UND VERKEHRS8EZJEHl.tfGEN. 

VERKEHit GRENZUEIERS Cl:IIU: IT 91DE11t VElltKE,Hlt 

JllNElltHAU 
.. 

JAN. III S 
DES IIUll>E!GEIIETES MIT DER MIT . ".IT 

'R.AGGE ZUSAMMEN EUlltO,- AUSSERE U'D- INSGESAMT 
DUUNTER HZ PAUSCHEN l'AE1SCHE,N Vlltll 1'16Q 

ZUSAIIIMEN 1) 
IJNNEN- DEUTSCHLe 

5El!-Vf11K, HAEFEN 

El'"FANG 

DEUTSCHl!ANC 

IIUNDFSlltEPUll. IK DEUTSCII.AND 266 644 39 936 . 36! 2 119 441 1 306 044 11113 404 .2 4!!6 457 II 6411 23R·. 
SDWJ, IIES,-ZDNE DEUTSCHL, 11111 Hl 16 322 2 ,;73. 13 749 16 701 154 SJ3 

FIIFMl).E Fl AGG!'N 23 1139 1 544 ' 697 951 2 017 91111 3 679 963 5 721 790 22 ORl 795 

~ELGIEN 21' 1109 1' 0111 20 7211 27 1109 211 '402 
IIRAS IL JEN 19 231 19 231 l'l ?.31 .. r,o. '17'1 
DAENEMAlltK . 2 453 4113 06'l 177 1195 3no; 1n 4115 522 711 ·557 
FINNLAND 172 31' 163 141 'l 174 172 "lC: 486 ll~l 
FRANKREICH 253 622 23 0711 2311 544 2~ 622 741 R7? 
GR IECHENL ANO 309 111 1, 91!9 233 122 309 111 1 llll2 167 
GROS S 1111 IT AHN l EN U, NDlltDIIIUND 676 160 3H 022 357 1311 676 160 2 497 R40 
INDIEN 1 2'l0 l 2'l0 l 290 12 50~ 
IT AL IFN 119 5411 · 76 115 43 433 119 ,548 7M 035 
JAPAN · 100 339 10n 339 l llO 3lQ 20'l ""~ 
llllERIA 2 1 106 11!2 152 190 953 'l92 106 1114 4 5q1 '1 R 
Nlf'DERLANDE 3 377 544 1110 796 !15 930 124 1166 1 R4 J.73 761 oss 
NORWfr.EN 17 'l44 1 OOD 040 290 3211 70'! 712 ,t, ~!.! ;.~; , 71R 34R 
PANAMß i4't 2'1 4'l 295 'l4 9% q7,; R?4 
POLfN 54 199 40 115 14 0114 ~4 l"" 111, 12, 
SCltlEDEN '- 333 7116 146 423 187 36'3 33'3 7M 170 M4 
S OWJ FTUN ION 426 115 335 01111 'll 097 4U, lft~ 77, Shs 
SPAN!FN 9 ·234 2 306 6 92ft q 734 ,q ,,~., 
VEREINIGTE STAATEN 56 1135 56 835 56 R35 211 7'15 
VIJLKSIIEPUIILIK CHINA 5 731 5 ,731 'I 731 ,Jt, 471 
UEIIP lf.E Fl AGGEN f,3 21~ 2111 103 992 11~ ;!26 7111 n1 '1'1 772 

II\ISGfSUH 290 671 41 4110 556 7 903 721 3 326 605 '4 577 116 ft 1'14 '14~ 30 11~4 541, 

CßRUNTfP 

LAENOEP OFR EUIIOP, GE"'• 270 021 41 4110 365 2 771 '23 1 46! 2411 '102 q75 3 041 6oq 11 l?R f,02 
EFT A-L AENDER 20 3'l7 2 506 415 934 'll2 571 503 2 ~26 ./!12 q 1,4 16,-
OST i'l Cl CKL AENOER 111ft 191 591 4114 466 823 124 661 5'll" 86'1 7 41,R '1'17 

IN FURClPA l 811 l'll 5115 753 466 1123 1111 93n 5116 132 7 45r- 5b'I 
IN ASIEN 5 7~1 5 731 5 731 1 4'3 

J ANUAR-APll,!L 196'1 l 0011 531 121 625 6 f,Ql 2, 1169 324 11 611 36q 111 257 055 30 ftll4 54.1, lri; R'~4 546 

VEIISAND 

OflJTSCHl AN C 

IIUNOF SR FPURI. 1~ !ll'UTSCHLAND 232 905 7 41.4 7 523 n3 355 526 552 2% 1103 023 7R'3 , 716 7nt, 
50WJ, IIES.-ZONF OEUTSCHL, 137 19 15 443 6 4411 " q95 15 65,9 sq" MI 

FR FM!lF Fl AGGFN 1, 466 07f, 253 507 715 11511 o;,7 1,4q ?f.11 9n 5 11 '> '144 

8Elr.JUI 4 f,f,Q 0111 3 651 4 f,f,<) 31 45R 
8RA5 IL I EN -'- 322 32? 12? 4, 1~9 
DAFNFMARK 2 190 231 646 206 774 2; 1172 2B 1116 '164 Rno 
F TNNL ANO 51 553 411 713 ft40 51 '\53 1~7 S?J 
FRANKRF.!CH 12 203 43'l 11 764 12 2,n 56' 7,, 
GR !F(l<F.NL AN!l 60 136 26 343 "' 7'l3 "·" 136 77Ö 987 
GROSS PR ITAIIN JEN IJ, NOR!lflltLANO 139 358 ~l 'l311 57 420 13~ 3511 hlS M, 
TNIJJ~N 7 623 7 623 7 6n ?3 R14 
TrAL IFN 27 446 761 25 611'1 27 446 Rn 15R 
JßPAN 12 8f,R 12 111,11 '12 R6R 6'1 7l5 
llRFR 1A 39 46'l 23 0114 16 3115 3q 46'l 17q Oll 
NI E!lERL ANIJF 2 276 076 107 4~6 51 36'1 56, 111' 1 nq 7t,7 456 042. 
NOIIWEGEN 11 ono 145 724 64 505 81 21'! 1 56 724 1,73 MI 
PANAMA 37 455 36 1137 623 37 4S5 16.n 'il!O 
~nLEN 21 735 6 'l7'1 14 75t, 21 735 R2 179 
SCHWFDFN 110 Oftll q~ ft26 16 267 1 tri Oftft lllQ 20ft 
SOWJ F.TUN TON 66 387 47- 'i5ß 111 112Q M, ,111 74R 4f,f, 
SPANIFN 12 ft46 12 114f> 17 "4h 107 1~7 
VEREINIGTE STAATEN 41 •14'l 12 41 137 41 14Q 174 51R 
VOLl~SPEPIIIIL 1~ CHIN4 13 6'i? 13 652 13 h'i7 ,q 77) 

UEft~ TGE Fl.AGr.FN 10'1 6'l2 11 861" 97 q,11 l O'l 6'1? 414 'ill 

INSGrs.UH 248 5011 ft 4'lll 7 602 2 052 305 248 R5ft • RO'I 447 > 10~ 41 'i ft RQ2 ,11 

DARUNTER 

LAFNDEII DER EIJROP, GFM, 235 1111 ft 490 7 523 935 159 591 139 354 020 1 177 P,f,'I 4 l4l zq1 
EFTA-l AENDER 13 l'lO 635 370 450 'l6l 1114 4flCI f,4ft 'i60 ? 640 237, 
OS TIILOCKLAENOEII 137 79 119 70'l f,3 477 'i6 ?32 119 'l?'i 44,7 1no 

JN EUROPA 137 79 106 057 63 477 47 5110 106 2·n 407 379 
IN ASIEN 13 652 13 652 13 h'i7 39 771 

J ANIJAII-Al'llt IL l'l6'l 1190 964 40 'l'H 16 711 1 'l64 616 4 l!ll'l 6112 3 074 q34 ft9?. 311 R'l2 111 

•I OHNF DEN SEEVFRKrltt DER ftlNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSEIIHALII OES IIUNDESGEIIIETES, 
11 EJNSCHLIESSLICH NICHT ER"lTTELTEllt HAEFEN, 
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7 0 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BUNDESLAENDER IM APRIL 1969 NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN 

TONNEN 

-
VERKEHR 

1 

VERKEHII. MIi' DER GRENZ- JANUAR BUNDES- INNERHALB DER IUNDESLAENDER UEBERSCHIIEITENDER INSGESAMT 
LAND DES BUNDES- UNTEREINANDER SH DEUTSCHL. VERKEHR BIS APRIL LANDES 

V • E V 1 E V 1 E V 1 E V 1 E V 1 

SCl'LESW IG-HCII.. ST EIN 
23 176 23 B41 76 B59 365 4B7 

HAMBURG 
407 959 774 ~35 024 060 774 2 036 4r;c::, 

e3 716 55 B47 7 602 191 762 104 
NIEDERSACHSEN 

2 531 920 B53 422 2 5B7 958 3 316 516 

31 2ee 71 071 44 10~ 194 521 3 
BREMEN 

393 022 29~ AAO 3 4M 419 1 53 l B~ 

26 6111 60 ee1 6oe 273 1 
UEBRIGE !UN'DESL AEN DEil 

019 005 634 891 07'1 qe6 2 4? 7 (_)Q 

X 3e e51 6 401 
WNDESGEeI ET 

3e e5t 6 401 II' ,q 

55 064 244 097 244 097 7 602 556 Z 052 305 7 903 721 2 359 OM e 203 43B 9 n,; r Al< 

e. GUETERVERKEHR UEIER SEE IM APRIL lt•9 NACH Y!RK!taSl!ZIEHUNGEN,Y!RKEHltSG!BIETEN UND YERKEHRSBEZIRKEN 

TONNEN 

NR. VERKEHit GRENZ-
DER VERKEHRSGEBIET U!l!RSCHIIEITENDER INSGESAMT JANUAR 
SY- INNERHALB DES MIT DER VERKEHit 
STE• IUNDESGEBIETES SBZ l)EUTSCHL • BIS APRIL 
MA• VERKEHRSBEZI IIK 
Tlll V 1 E V 1 E V 1 " V 1 E V 1 

01 SCl'LESWJG-HDLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE eio 16 B99 - - 2 024 32 424 z 834 49 323 1~ 05? 
013 HUSUM/NORDSEE 13 B51t 27 993 - - - 6 955 13 B54 34 948 37 RB', 
014 HEIDE 11 127 728 - - 21 6et 213 397 3B eoa 214 125 167 79n 
016 KIEL/KIELERFOEIIDE l Bl9 13 653 - 365 15 347 128 113 17 166 142 l 31 62 857 
017 KIEL/UEIIR.HAEFEN 2 223 2 183 - - 294 800 237 439 297 023 2"39 6 22 1 066 2:-' 9 
OlB LUEBECK !STADT) l 720 11 169 - - 144 ,20 299 682 146 640 311 551 632 642 
019 ITZEHOE/RATZEBURG 16 064 27 310 - - 2 635 "1 764 U 699 69 ~74 53 994 

ZUSAMMEN 47 611 100 635 - 3'!1 4117 407 959 774 535 024 1 060 774 2 036 459 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG ISTADTI e3 716 55 847 7 602 191 762 104 2 531 920 853 lt22 2 ~97 95e 3 316 516 

03 NIEDERSACHSEN NORD 

031 STADE/HARIIURG 554 6 6C8 - - e eoe 26 8'1 9 362 33 459 29 348 
032 LUENEBU~G/UELZEN - - - - - - - - -
033 SOLTAU - - - - - - - - -
034 IIRAKE 12 386 25 116 - - 52 923 996 135 65 309 621 251 34B 927 
035 VERDEN/NJENBUR G 802 1 B94 - - - - eo2 1 ~94 l 677 

ZUSAMMEN 13 742 33 6U - - 61 731 622 986 75 473 656 604 379 952 

04 NIEDERSACHSEN WEST 

041 EMDEN !STADT) 69 719 3 122 - - 129 7110 937 091 199 ',99 940 213 705 031 
042 WILHELMSHAVEN 16 450 37 92e - - 751 1 1118 699 17 201 1 656 627 46 108 
043 MEPPEN 2 26e 147 - - 506 7 770 2 774 7 917 9 863 
044 OLDENBUl!G 180 3B7 - - 1 753 6 476 l 933 6 B63 12 ll 
045 DSNAIIRUECK - 195 - - - - - 195 -

ZUSAMMEN ee 617 41 779 - - 132 790 2 770 036 221 407 2 en 815 713 l\ 7 

05 NI EDERS ACHS. SU E0-0 ST 

051 HANNOVEII - - - - - - - - -
052 BRAUNSCHWEIG - - - - - - - - 115 
053 GDETT JNGEN - - - - - - - - -

ZUSAIIIMEN - - - - - - - 1J 5 

06 IIREMEIII ILAND) 

061 !REMEN I STACTI 25 253 56 227 - - 415 042 6BO 626 500 295 736 115~ 1 91 e ~44 
062 IIREMERHAYENI STADT! 1 365 4 654 - - 133 231 338 379 13', 596 343 033 508 455 

ZUSAMMEN 26 6111 60 Hl - - 6011 273 1 019 00!1 634 B91 1 07'1 IIB6 2 427 ,.,q 
UEIIRJGE YB 3e B51 6 401 . . . . 311 B51 6 '>01 117 257 

INSGESAMT 299 161 299 161 7 602 556 2 052 305 7 903 721 2 359 06B II 203 '>38 9 050 815 
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: '9, GE~J\l'ITVERKEHR AUF DEM .NDRO-OST$.EE-KANAL, IM A.PRH 1969 ,NACH oeR:vERIIENDUNGSARJ DER FAHRZEUGE 

•. -
RICHTUNG RICHTUNG 

' ZUSAMMEN ' B RUNSBU ETTELl<OOG-HOL TENAU HOLTENAU-BRUNSBUETTELKOÖG VERWENDI/NGSART · 1 WEST-OS Tl IOST-WESTI ,,,..,-
ANUHL' 1 1000 NRT J '1000 IIRT 'ANlAHL 1 NRT 1 1000 !RT ANZAHL J 1000 NR'f .1 ' '· 1~00 1000 BR T 

•, '. 

4lLE EAHRtEUG'E 
11 

HANDELSSCHIFFE 5 621 3 256,4 5 978,8 2 909 1 61'0,0 2. 969,8 2 712 646;3 ··3 009,0 

· DARUNTER: TANKER 899 
,. 

549,0 9ß9,5 454 _; 244,8 ·445,4 445 304,2 544,1 ,•. 

!lNNENSCHIFFE 920, 1 168,9 340.,8 457 83,5 168,4 463' '185,4 172,4 

cFrSCHEREI FAHRZEUGE 82 14,6 40,4 46 8;a 24,5 36 5,8 16,0 

Di'f'.NSTFAHlUEUGE 17 4,3 14,2 8 2,5 9,0 9 '·· 1,7 5,2 

KRIEGSFAHRZEUGE 104 28,5 66,9 50 , 12,6 30,7 54 16,0 36.,2 

GERAEtE 2'34 12,1 44!2 116 5,4 22,9 118. '6,7 21,2 

SPORTFAHIUEUGE 33 0,8 .1~8 20 0,4 1, 1 13 Ö,3 o,~ 

SONSTIGE · FAHRZEUGE 1 0,.3 0,5 1 o,~ 0,5 

IIIISGESAMT 6 092 3 316,9 6 146,8 3 150 1 640,0 _3058,5· 2,942 676,8 3 088, 3 

JANUAll-APRIL 196'} 23 110 12 781,7 23 687,7 11 672 6 324,8 11 745,2 .. 11 438 6 456,9 ,11 942, 5 

FAHRZEUGE DER BUNOESREPU!LI~ DEUTSCHLAND 
. , .P 

· HANDELSSCHIFF~ · 3 672 956, 5 ·, 1 722,6 . 1 894 .493,1 992,1 1 778 463,4 830,5 

OARUNTERi TANK~R 735 ; 246,2 467,8 369 118,7 226,0 366 12?',5 24~ ,9 
BINNENSCHIFFE 901 165,7 334,2 449 82,'2 165,7 452 83,5 1~,'5 

FISCHEREIFAHRZEUGE 27 3,0 ,8,8 20 2,3 7,0 7 . 0,6 1,9· 

. DIENSTFAHRZEUGE 16 2,9 B,'7 7 1,1 3,4 9 1,7 5,2 

.K~I EGSFAHIIZEUG~ 103 28,3 66,4 49 12,3 30,2 54 16,0 ' 36,2 

GERAETE 225 10,6 39,5 ;.,. 111 4,8 20,9 114 5,8 18,1;> 

SPOliT.fAl<RUUGE 30. 0,7· 1,7 18 0,4 1,0 12· 0,3 0,7 

SONSTIGE FAHRZEUGE 

INSGESAMT 4 07:3„ 1 002,G 1 847,B 2 099 514',1 954,6 : , 974 487,9 893,1, 

: ~~NUA~-!PRIL, 1969 15 348 3 930,8 ··~? 228,9 7,787 1 9?8,9 3 a.52,2 7-561 1 952-,p,, 3 57~, 7 
-'r',• ' 

FAHRZEUGE DER SOWJETISCHEN BESATZUN~SZONE DEUTSCHLANDS 

HANDELSSCHIF~E 
11 

153 134,4 280,7 80 ;61,5 · 130,7 73 72,9 150,'o 

DARUNTER• TANKER -: 
BINNENSCHIFFE --

FIS~EREIFAHRZEUGE· 5 0,2 0,7 5 0,2 0,7 

DI ENSTFAHRZ E\IGE -' 
1 • '. • 

-f' '• 

KRI EGSf,AHRZEUGE 

GEIIAETE 1 o,o 0,2 o,ö 0,2 

SPORT.FAHRZEUGE 

SCNSTIGE FAHRZEUGE 

INSGEliAMT 159 134,6 281,6 86 61,8 131,6 73 72,9 150,0 

• .. "'.JANUAR-APRIL 1969 582 - 455,4 924,6 290· 20.5,4 424i,1 · 292 250,,0 500,5 

,' FAHRl.EUGE FREIIIDEII STUTEN 
li 

HANDELSSCHIFFE 1. 796 2 165,4 3 975,5 935 1 055,4 1 947,1 861 1 110,1 2 028,5 

OARUNl'EI\ 1 · TANKER 164 302,8 521,7 85 126,1 219,4 79 176,7 302,3 
RINNENSCHIFFE'' 19 3.,2 6,6 8 1,3 2,7 11 1,9 3,9 

'FISCHEREIF~HRZEUGE 50 11,4 30,9 21 6,2 16 18 29 5,2. 14,1 

DIENSTFAtiRZEUGI: . 1 1,4 5,6 1 1,4 5,6 

KRIEGSFAHRZEUGE 1 0,2 0,5 1 0,2 G,5 

GERAETE 8 1,5 4,4 4 0,6 1 18 4 0,9 2,6 

. 
1SPOIITFAHRZE\JGE 3 o,o 0.,1 2 o,o o,o 1 o,o 0,0 

.1 

SONSTIGE 'F~HllZEUGE 1 0,3 0,5 1 0,,3 0,5 

,• INSGESAMT, 1 Bl50 2 180,3, 4 017,5 965 1 064,1 '1 972,3 895 1 116,.1 2· 045,2 
/, .. 

. J lNUAR- APRIL 1969 7 180 8 395,E> 15 534,, 3 595 4 140, 5 ? 668,9 3 585 4 255,1 7 865,4 

. 11 FRACHT- UND FAHllGASTSCHIFFE, EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 

- 17 -

·, 



10. VERKEHR DER HANDELSSCHIFFE •I AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM .APRIL 1969 NACH fLAG&EN 

1 ALLE SCHIFFE 
DAVON SCHIFFE 

' MIT LADUNG OHNE LADUNG 
FLAGGE 

ANZAH~ 1 1 GEWICHT DER 
NRT ANZAHL NRT LADUNG IN ANZAHL NRT 

TONNEN 

GESAMTVERKEHR 

DEUTSCHLAND 3 825 1 090 910 . 2 809 774 401 1 656 513 1 016 316 509 

BUNDESREPU~LIK DEUTSCHLAND 3 672 956 5'8 2 690 686 444 1 579 411 982 270 094 
SOWJ. aes. ZONE DEUTSCHL. 153 134 372 119 87 957 77 102 34 46 415 

FREMDE ST AAT.EN 1 796 2 165 440 1 393 1 542 789 2 801 552 403 622 651 

AEGYPTEN 8 19 536 8 19 5'6 16 214 
BELGIEN 23 17 687 17 9 187 21 439 6 8 500 
BRASILIEN 1 2 114 1 2 114 
BULGARIEN . 9 ,S 222 5 21 829 58 209 4 16 393 
DAENEMARK 256 92 250 190 72 469 129 936 ra 19 781 
FINNLAND 204 254 815 176 204 ?35 328 857 50 080 
FRANKREICH 42 ·94 735 25 56 473 119 120 17. ,S 262 
GRIECHENLAND 41 121 822 22 51 177 111 365 19 70 645 
GROSSBRITANNIEN UND NORDIRLAND ?7 128 126 62 81 498 143 678 15 46 628 
INDIE:,i 4 20 811 3 14 237 15 500 1 6 5~4 
ISLANC 3 1 561 2 1 168 750 1 3 3 
ITALIEN 7 5 456 4 3 345 4 049 3 2 111 
JUGOSLAW,IEN 6 8 460 5 6 445 10 187 ,1 .2 015 
LIBANON 2 4 i93 2 4 593 11 500 J. 

LIBERIA 17 74 77 6 15 220 34 367 11 59 157 
MAROKKO 6 12 901 3 9 024 16 850 3 g 877 
NIEDERLANDE 324 109 574 276 82 961 1i2 649 48 2 613 
NORWEGEN 85 198 223 57 118 520 1 4 863 28 79 703 
PANAMA 15 49 829 9 25 501 64 479 6 24 328 
POLEN 244 400 233 207 372 · 694 196. 37 27 853 
SCHWEDEN 213 2,0 194 156 173 87 304 903 57 56 407 
SOWJETUNION 146 151 993 11? 123 117 220 682 29 28 876 
SPANIEN 23 21 762 15 14 066 23 809 8 , 7 696 
TSCHECHOSLOWAKEI 4 16 277 3 12 230 14 713 1 4 047 
TUERKEI 
VEREINIGTE STAATEN 
ZYPERN 18 42 248 12 · 22 082 51 302 6 20 166 
UEBRIGE FLAGGEN 18 47 641 11 27 209 37 935 5 20 432 

1 

INSGESAMT 5 621 3 256 350 4 202 2 317 190 4 458 065 1 419 939 160 

JANUAR-APRIL 1969 21 468 12 551 571 16 255 8 984 995 16 663 693 5 213 3 566 576 

DURCHGANGSVERKEHR 

DEUTSCHLAND 2 75' 863 149 2 251 654 181 1 358 836 502 208 968 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 600 728 777 2 132 566 224 1 281 734 468 162 553 
SOWJ. BES, ZONE DEUTSCHl, 153 134 372 119 87 957 77 102 34 46 415 

FREMDE STAATEN 1' 719 1 99? 512 1 353 1 463 959 2 653 351 366 533 553 

AEGYPTEN 8 19 53Ei 8 19 536 16 214 
BELGIEN 23 17 687 17 9 187 21 439. 6 8 500 
BRASILIEN 1 2 114 1 2 114 
BULGARIEN 8 34 119 5 21 829 58 209 3 12 290 
DAENEMARK 246 90 ~3 18~ 71 826 128 097. 61 1§ 137 
FINNLAND 20~ 253 93 17 204 074 327 157 27 4 419 
FRANKREICH 42 94 735 25 56 473 119 120 17 38 262 
GRIECHENLAND 39 107 034 21 43 783 93 365 18 63 2~1 
GROSSBRITANNIEN UNO NORDIRLAND 69 102 672 58 68 771 112 376 11 33 901 
INDIEN 4 20 811 3 14 237 15 500 1· 6 f4 
ISLAND 3 1 561 2 1 168 750 1 93 
ITALIEN 7 5 456 4 3 345 4 049 3 2 1,11 
JUGOSLAWIEN 6 8 460 5 6 445 10 187 1 2 015 
LIBANON 2 4 593 2 4 593 11 500 
LIBERIA 15 66 528 5 15 077 33 967 10 51 451 
MAROKKO' 6 12 901 3 9 024 16 850 3 3 877 
NIEDERLANDE 2~ u NORWEGEN 
PANAMA 13 35 069 8 18 121 47 479 5 16 948 
POLEN 244 400 233 207 372 380 694 196 37 27 8~3 
SCHWEDEN 194 219 631 147 168 755 292 ~o 47 50 8 6 
SOWJETUNION 144 148 397 117 123 117 220 682 27 25 280 
SPANIEN 23 21 762 15 14 066 23 809 8 7 696 
TSCHECHOSLOWAKEI 4 16 277 3 12 230 14 713 1 4 047 
TUERKEl -1 
VEREINIGTE STAATEN -
ZYPERN 16 33 484 12 22 082 51 302. 4 11 402 
UEBRIGE FLAGGEN 17 45 222 11 27 209 37 935 6 18 013 

INSGESAMT 4 472 2 860 661 3 604 2 118 140 4 012 187 868 742 521 

J.&.NUAR-APRIL 1969 17 163 11 076 649 13 970 8 187 597 14 912 725 3 193 2 889 052 

•> FRACHT~ UND FAHRGASTSCHIFFE,EINSCHL. BINNENSCHIFFE, 

- 18 -



•I 
11. GUETERVERKEHR DER HANDELSSCHIFFE AUF DEM NORD-OSTSEE-KANAL IM .ll'RIL 1969 NACH ZUSAMMENGEFASSTEN GUETERGRUPPEN 

MENGE IN TONNEN 

GUETERYERKEHR IN RICHTUNG 

BRUNSBUETTELKOOG-KDLTENAU HOLTENAU-BRUNSBUETTELKOOG 
IWEST-OST1 IOST-WESTl 

ZUSAMMENGEFASSTE 
ZUSAMMEN AUF SCHIFFEN AUF SCHIFFEN 

GUETERGRUPPEN 
DER BUNDESREP.I DER SOIIJ. I FREIIDER D&R IIUNDESREP.I DER SOWJ. I FREMDEit 

DEUTSCHLAND BES. ZONE STAATEN DBJTSCHLAND BES. ZONE STAATEN 
DEUTSCHL. DEUTSCHL. 

GESANTYERKEHR 

ERDDEL UND DERIVATE 609 647 122 199 194 381 209 586 83 481 

KOHLE 660 463 64 971 2 701 66 562 54 87"5 471 354 

ERZE "88 007 8 328 135 823 9 568 34 288 

HOLZ 256 534 2 875 137 823 8 744 107 092 

ZELLULOSE 143 195 646 1 000 41 864 900 98 785 

GETREIDE 200 212 27 332 65 698 65 123 42 059 '· 
DUENGEMITTEL 275 018 56 444 170 646 18 276 3 580 26 072 

FUTTERMITTEL 117 338 42 906 4 266 32 510 18 106 19 550 

SALZ 38 367 18 .160 19 607 600 

EISEN UND STAHL 277 242 61 772 3 863 40 674 28 448 142 485 

SCHROTT 8 505 2 192 500 4 882 931 

KJESABBRAENDE 53 921 18 278 15 040 10 203 10 400 

DELSAATEN, FETTE USW. 56 051 10 210 2 650 6 920 20 855 15 416 

SAND, KIES, STEINE 151 437 ·42 926 3 372 18 071 83 545 3 523 

BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 14 985 1 957 3 393 5 606 4 029 

ANDERE MASSENGUETER 1 279 579 700· 

NAHR.- UND GENUSSMITTEL 132 928 28 556 7 941 67 518 6 765 22 148 

CHEM. GRUNDSTOFFE 123 904 19 606 62 609 19 984 640 21 065 

EISEN- UND BLECHWAREN 8 666 3 164 37 2 812 2 109 65 479 

ROHSTOFFE 6 828 2 710 1 155 1 497 1 466 

HALB-, FERTIGWAREN 1 129 018 136 946 7 562 309 460 163 924 29 626 481 500 

LEBENDES VIEH 4 520 3 015 1 505 

INSGESAIIT 4 458 065 672 757 33 547 1 213 224 906 654 43 555 1 588 328 

JANUAR-APRIL 1969 16 663 693 2 599 619 131 882 4 224 633 3 466 795 201 410 6 039 354 

DURCH;ANGSVERKEHR 

ERDOEL UIW DERIVATE 274 309 17 792 a2 709 102 677 71 131 

KCHLE 636 310 56 419 2 701 58 262 52 825 466 103 

ERZE 188 007 8 328 135 823 9 568 34 288 

HOLZ 254 345 1 555 137 524 8 744 106 522 

ZELLULOSE 143 195 646 1 000 41 864 900 98 785 

GETREIDE 188 253 23 759 64 388 58 777 
3 580' 

41 329 

DUENGEMITTEL 246 526 32 222 167 456 17'586 25 682 

FUTTERMITTEL 110 777 38 530 4 266 31 570 17 425 18 986 

SALZ 38 367 18 160 19 607 600 
EISEN UND STAHL 272 327 59 014 3 863 40 184 26 968 142 298 

SCHROTT 7 775 2 192 500 4 237 846 

KIESABBRAENDE 53 681 18 278 15 040 9 963 10 400 

OELSAATEN, FETTE USW. 55 529 10 135 2 650 6 920 20 408 :.. 15 '416 

SAND, KIES, STEINE 134 321 40 650 3 372 18 071 69 718 2 510 

BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 12 844 1 505 3 393 5 076 2 870 

liNDERE MASSENGUETER 1 179 479 6:009 
700 

NAHR.- UNC GENUSSMITTEL 131 132 27 516 7 941 67 518 22 148 

CHEM. GRUNDSTOFFE 115 476 17 957 62 609 13 205 640 21 065 

EISEN- UNO BLECHWAREN• 8 666 3 164 37 2 812 2'109 65 479 
ROHSTOFFE 6 828 2 710 1 155 1 497 1 466 

HALB-, FERTIGWAREN 1 127 820 136 933 7 562 309 460 162 739 29 626 481 500 

LEBENDES VIEH 4 520 3 015 1 505, 

INSGESAMT 4 012 187 51? 944 33 547 1 087 322 763 790 43 555 1 566 029 

J!NU1.R-APRIL 1969 14 912 725 1 972 926 131 882 3 813 408 2 941 258 201 410 5 851 841 

TEILSTRECKENVERKEHII 

ERDOEL UND DERIVATE 335 338 104 407 111 672 106 909 12 350 

KOHLE 24 153 8 552 8 300 2 050 5 251 

ERZE 
HOLZ 2 189 1 320 299 570 

ZELLULOSE 
GETREIDE 11 959 3 573 1 310 6 346 730 

DUENGEMITTEL 28 492 24 222 3 190 690 390 

FUTTERMITTEL 6 561 4 376 940 681 564 

SALZ -
EISEN UNO STAHL 4 915 2 758 490 1 480 187 

SCHROTT 730 645 - 85 

KIESABBRAENDE 240 240 
OELSAATEN, FETTE USW. 522 75 447 
SAND, KIES, STEINE 17 116 2 276 13 827 1 013 

BAUSTOFFE, KALK, ZEMENT 2 141 452 530 1 159 
ANDERE MASSENGUETER 100 100 -
NAHR.- UND GENUSSMITTEL 1 796 1 040 756 
CHEM. GRUNDSTOFFE 8 428 1 649 6 779 
EISEN- UND BLECHWAREN 
ROHSTOFH 
HALB-, FERTIGWAREN 1 198 13 1 185 
LEBENDES VIEH 

INSGESAMT 445 878 154 813 125 902 142 864 22 299 

J.A.NUAR-il'RIL 1969 1 750 968 626 693 411 225 525 537 187 513 

•I FRACHT- UND FAHRGASTSCHIFFE,EINSCHL. BINNENSCHIFFE. 
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12. GUETERVERKEHt IEIER SEE DER IINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSE,HALI DES eUNDESGEIIETES IM MAERZ 1969 •• 

1000 T 

NR. EMPFANG DEii BINNENHAEFEN VERSAND DER II NNENHAEFEN 
DER 

RHEIN-1 

1 

IIESER-1 IIHEJN-1 
1 

IIE SEll-1 SY- GUETERHAIJ'TGIIU,PE E~- B.IE- EMS- ELBE-

STE INS- INS-
MA- ,EsOT GESAMT 
TIK SEEY !IIKEIIII SEEVERKEHR 

00 LE!ENDE Tl ERE - - - - - - - - - -
01 GETREIDE 2,4 2,4 - - - - - - - -
02 KARTOFFELN - - - - - - - - - -
03 FRUECHTE,GEMUESE - - - - - o,o o,o - - -
04 TEXtlLE ROHSTOFFE 0,0 o,o - - - O, 1 0,1 - - -
05 HOLZ UND KOIIK 3,1 3,0 o,• - 0,3 - - - - -
06 ZUCKEAIIUEBEN - - - - - - - - - -
09 ,FLoUoTIER.IIOHST.AN,. 0,1 0,1 - - - o,o O,O - - -

11 ZUCKER - - - - - - - - - -
12 6ETAAENKE C,1 0,1 - - - O, 2 0,2 - - -
13 AND.GENUSSM ITTEL u.A. 0,6 o,, - - - o, 1 0,1 - - -
14 FLEISCH, EI ER,MILCH o,o o,o - - - O,O 0,0 - - -
1, GETRE ICE- UoAEoERZGN. 0,4 0,4 - - - 3, 9 3,7 - 0,2 -
17 FUTT EAM ITTEL 1,2 o,, - o,, - O, 1 o, 1 - - -
u OELSAATEN,FETTE ANG. 2,4 2,4 - - - o, 1 0,1 - - -

21 STEINKOHI. E,-BR ll<ETlS - - - - - - - - - -
22 !RAUNKOHLE U.A.,TOIIF - - - - - - - - - -
23 KOKS - - - - - - - - - -

~I ROHES ERDOEL - - - - - - - - - -
32 KRAFT STOFFE, l'E IZOEL - - - - - - - - - -
33 NATUA-,RAFFJNERIEGAS - - - - - - - - - -
34 MINERALOELERZGNoANGo 0,1 0,7 - - - - - - - -

41 EISENERZE - - - - - - - - - -
45 NE-MET All ERZE 0,1 0,1 - - - O, 5 0,5 - - -
46 EISEN-,STAII.AIFAELLE ,.1 5,1 - 0,9 - O, 0 0,0 - - -

51 IIOHEISEN,-STAHL 16,7 16,7 - - - 1,4 1,2 0,2 - -
52 STAHL HALIZ EUG - - - - - O, 6 0,6 - - -
53 STAl-,FOIIMSTAHL u.,. !1,1 3,7 1,4 - - !l,5 13,5 - - -
54 STAHL !l ECH, BANDSTAHL 1,4 1,4 - - - 22,4 21,1 0,9 0,4 -
55 ROHRE, GI ES SERE IERZGN. 0,2 0,2 - - - 3, 1 3, 1 - - -
56 NE-MET All E,-HALIZEUG 7,1 7,1 - - - 0,2 0,2 - - -

61 SAND,KI ES, UNS, 70N 1,2 1,2 - - - 0,4 0,4 - - -
62 S All, SCHII EFEL ,-KIES - - - - - 1, 1 1,1 - - -
63 ANO.STEIN E Uo ERDEN 3 ,1 3 ,1 - - - o, 7 0,1 - - -
'" ZEMENT,KALK - - - - - - - - - -
65 GIPS - - - - - - - - - -
69 ANO.MIN.IAUSTOFFE 1,0 1,0 - - - O, 1 o,8 - - -

71 NAT .DUENGEMITTEL - - - - - - - - - -
72 CHEMo CUENGEIIITTEL 0,1 0,1 - - - 2, 5 2,5 - - -

11 CHEM,GIIUNOSTOFFE U,A, 0,1 0,1 - - - 14,7 14,5 - 0,2 -
82 ALUMINIUMOXYO - - - - - 1, O 1,0 - - -
83 IENZOL,TEEII u.AE, o,o o,o - - - - - - - -
14 ZELLSTOFF,ALTPA,IEll 3,1 3,1 - - - O, 1 0,1 - - -
19 AND.CHEMoEIIZEU'"ISSE 1,7 1,7 - - - 5,4 4,1 - 016 -

91 FAHIIZ EUGE 0,2 0,2 - - - 1,3 1,3 - - -
92 L ANDIIASCHINEN 0,1 0,1 - - - - - - - -
93 EL.EIIZGN,,NASCHINEN 0,1 0,1 - - - 1, 1 1,1 - - -
94 EIII-IIAIIEN U,A, 0,2 0,2 - - - 0,4 0,4 - - -
95 ,LAS•U.A.IIIN,IIAIIEN o,o O,O - - - o,o o,o - - -
" LEDER- U,TEXTILIIAIIEN O,l 0,1 - - - o, l 0,1 - - -
97 SONSTIGE IIAIIEN ANG. 2,6 2,6 - - - 0,4 0,'1 - - -
99 IES. TIIANS,ORTGUETEII 1,3 1,3 - - - 0,0 o,o - - -

INSI.E SAMT H,1 62,0 2,0 1,!I 0,3 71, 1 75,6 1,0 1,4 -

IIAl!IIZ lHI 54,7 46,9 1 ,B 5,5 0,4 67,0 64,6 0,5 ,,a -
J ANUlll-llA ll!U 19„ 111,, lot,O 3,1 !1,3 O,l 212,6 273,1 3,4 5,5 -
J...,.11-MHU lffl 134,4 119,3 i,3 e,4 0,4 187,0 181 ,B 1,6 3,7 -

•I ALLE HAEFEN OB.HALi EMNalCH lllll!INI, HAREN IEIISI, lll!MEN IWl!Sllll UND HAMIUR, C B.UI. 
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